
Aviso:
18. Landesmeisterschaft
Luftgewehr & Luftpistole

20. und 21. April 2024
Seitenstetten

Ausschreibung s. Seite 31

www.noekb.at  Ausgabe 78 • März 2024 / P.b.b.         13Z039569M 

LandesZeitung  

ÖKB-Bundesgold für  ÖKB-Bundesgold für  
General Rudolf StriedingerGeneral Rudolf Striedinger

Aviso:
70 Jahre Landesverband NÖ

20. Oktober 2024, 10 Uhr
Sporthalle Horn

Vorinformation s. Seite 2



2   NÖKB LandesZeitung • 78 •  März 2024

  7
0 

 J
ah

re
 Ö

KB - Landesverb
an

d
 N

Ö           1954–2024

Aviso: 

70 Jahre Landesverband NÖ

20. Oktober 2024, Beginn: 10 Uhr
Sporthalle, 3580 Horn, Kirschenallee 3

Geplanter Ablauf:

10:00 Uhr: Einzug der Fahnen

Begrüßung 

Hl. Messe mit Landesseelsorger Prälat Dr. Franz Fahrner

Totengedenken mit Landesseelsorger  
Militärsuperindentent DDr. Karl-Reinhart Trauner

Rückblick in Bildern: „70 Jahre Landesverband NÖ“

Festansprachen

Musikalische Umrahmung:  
Ensemble der  Militärmusik Niederösterreich

Showeinlagen: Union Jazztanz Horn

Für alle angemeldeten Teilnehmer: Garantierter Sitzplatz, Mittag-
essen mit Getränk sowie Festabzeichen voraussichtlich 15,– Euro

Gedenkmedaille
Wie schon vor zehn Jahren bei der 
60-Jahr-Feier wird es auch heuer 
wieder eine Gedenkmedaille in ei-
ner limitierten und nummerierten 
Auflage mit einer Urkunde geben. 
Die Nummerierung der Medaillen 
wird nach der Einlangung der 
Bestellungen vergeben.
Details, die noch in Ausarbeitung 
sind, sowie den Preis werden wir in 
der Juni-Ausgabe der Landszeitung 
veröffentlichen.
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NÖKB-Präsident 
SR Josef Pfleger

Redaktionsschluss  Juni-Ausgabe: 21. Mai 2024

Liebe Kameradinnen,
liebe Kameraden,

gleich zu Beginn darf ich unserem Vizepräsidenten Augustin 
Hüdl für die von ihm initiierte Spendensammlung für einen 
verünglückten Kameraden aus OV Reinsberg gratulieren. 
Die Höhe der Spendensumme überschritt 40.000 Euro und 
kommt den minderjährigen Kindern zugute. An dieser Stelle 
danke ich allen Kameradinnen und Kameraden, die zu diesem 
großartigen Erfolg beigetragen haben.  Diese Aktion beweist 
wieder einmal die große soziale Kompetenz des Landesver-
bandes Niederösterreich.
Nicht vergessen möche ich aber auch ein Danke für alle ande-
ren sozialen Aktionen der Stadt- und Ortsverbände, die wir in 
dieser Zeitung wieder nachlesen können.

Weihnachtssitzung - Auszeichnungen
Wie alle Jahre haben wir auch heuer wieder verdiente Kame-
raden, die von ihren Vierteln vorgeschlagen wurden, bei der 
Weihnachtsfeier ausgezeichnet. Ich gratuliere diesen dazu 
und bedanke mich bei ihnen für ihre langjährige hervorragen-
de Arbeit, die sie für den NÖKB geleistet haben.
Um den höchsten Orden, den der Österreichische Kamerad-
schaftsbund zu vergeben hat, nämlich das „Große Bundeseh-
renzeichen in Gold“, hat der Landesverband Niederösterreich 
für General Rudolf Striedinger, „unseren“ Chef des Generalsta-
bes, beim Bundesverband angesucht. Striedinger hat für uns 
Kameraden seit Jahrzehnten stets ein offenes Ohr, viele Akti-
onen, wie zum Beispiel die Werbung für die Beibehaltung der 
Wehrpflicht, war uns ein gemeinsames Anliegen. Auch in sei-
ner Zeit als Militärkommandant von Niederösterreich konnten 
wir auf ihn zählen. Es war für mich wirklich eine große Freude, 
dass wir ihm diesen Orden zusammen mit ÖKB-Präsident Lud-
wig Bieringer überreichen konnten. 

Neujahrsempfang beim 
Militärkommando Niederösterreich
Beeindruckend war die Bilanz des Militärkommandos Nieder-
österreich, die der derzeitige Kommandant Oberst Michael 
Lippert beim Neujahrsempfang präsentierte. Auch Landtags-
präsident Karl Wilfing gratulierte den Militärs zur hervorra-
genden Erfüllung ihrer Aufgaben und wünschte ihnen für das 
kommende Jahr viel Soldatenglück.

Geburtstag der Landeshauptfrau
Traditionell wurde auch heuer von der „Sicherheitsfamilie Nie-
derösterreich“ im Landhaus in St. Pölten Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner zum Geburtstag gratuliert. Dazu geladen 
war auch der NÖ Kameradschaftsbund, der sich, vertreten 
durch den Gf. Präsidenten Ernst Osterbauer, Landesvorstand 
Jürgen Lethmayer, Pressechef Martin Pfleger und mich, mit 
einem wunderschönen Blumenstrauß und einem köstlichen 
Tröpferl Wein aus dem Hause Lenz Moser einstellte.

Umfangreiches Interview 
mit Verteidigungsministe-
rin Klaudia Tanner
Ver te idigungsminister in 
Klaudia Tanner stellte sich un-
serem Chefredakteur Martin 
Pfleger für ein umfangreiches 
Interview, bei dem von der 
Waffenbeschaffung über den 
Beitritt zum europäischen 
Skyshield bis hin zur dünnen 
Personaldecke im Bundesheer alles angesprochen wurde, was 
derzeit aktuell ist. Ich kann dazu nur gratulieren. Das Interview 
findet ihr auf den Seiten 8 und 9.

Gleich zwei große Landesveranstaltungen im Jahr 2024
Zur Landeswallfahrt in Maria Taferl am 25. August kommt heu-
er noch eine große Landesveranstaltung dazu - nämlich die 
Feier anlässlich des 70-jährigen Bestehens unseres Landesver-
bandes Niederösterreich.
Nach eingehender Beratung hat der Landesvorstand vor allem 
aus Kostengründen beschlossen, dieses Fest am Sonntag, 20. 
Oktober 2024, in der Sporthalle Horn über die Bühne gehen 
zu lassen. Ebenso ausschlaggebend war die Größe der Halle, 
die passende Infrastruktur - es sind genügend Parkplätze di-
rekt bei der Halle vorhanden - und die Zusage des Stadtver-
bandes Horn, dem Landesverband kräftig unter die Arme zu 
greifen. Das vorläufige Programm findet ihr auf Seite 2.
Wir dürfen auch darauf hoffen, dass unsere Landeshauptfrau, 
sollte nichts Gravierendes dazwischenkommen, die Festrede 
halten wird.
Das Militärkommando Niederösterreich hat bereits ein En-
semble der Militärmusik genehmigt, die Showeinlagen der 
Union Jazztanz Horn sind ebenfalls fixiert.
Und der Preis kann sich ganz sicher sehen lassen: Alle Teil-
nehmer, die sich verbindlich anmelden, bekommen nicht nur 
einen fixen Sitzplatz, sondern auch zum Mittagessen Bundes-
heerverpflegung sowie ein Getränk und ein, wie ich meine, 
besonders schönes Festabzeichen, das in Ausarbeitung ist, für 
voraussichtlich 15,– Euro. Für die Fahnen sind für die Zeit der 
Veranstaltung Ständer vorgesehen. 
Genaueres bringen wir in der nächsten Zeitung.
Die Vorbereitung der Veranstaltung ist also bereits weit fort-
geschritten und ich hoffe, dass sich jeder Stadt- und Ortsver-
band diesen Termin freihält. 
Es wäre natürlich ein Traum, wenn ich alle Obmänner beim Ju-
biläum ihres Landesverbandes begrüßen könnte.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
euer
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Weihnachtssitzung: Bundesgold 
für General Striedinger

Die Höhepunkte dieser Weihnachtssit-
zung waren sicher die Verleihung des 
höchsten ÖKB-Ordens an den Chef des 
Generalstabes General Rudolf Strie-
dinger und die Überreichung der Eh-
renmitgliedschafts-Urkunden - hier in 
alphabetischer Reihenfolge - Gf. Präsi-
dent a. D. Ing. Josef Glaser, die Vizeprä-
sidenten a. D. Mag. Wolfgang Heuer 
und Erich Müller, LSF a. D. Hermann 
Reisenbichler und Landesvorstand a. 
D. Franz Sandler. Landesseelsorger a. 
D. Pater Josef Grünstäudl konnte nicht 
dabei sein, daher wird ihm die Urkun-
de zu einem späteren Zeitpunkt im 
Stift Altenburg übergeben.

Mit dem „Großen Bundesehrenzeichen 
in Gold“, dem höchsten Orden, den der 
Österreichische Kameradschaftsbund 
vergibt, wurde am 16. Dezember 2023 
der Chef des Generalstabes General Ru-
dolf Striedinger im Rahmen der Weih-
nachtsfeier des Niederösterreichischen 
Kameradschaftsbundes in St. Pölten 
ausgezeichnet. 
NÖKB-Präsident Josef Pfleger ließ in sei-
ner Laudatio die vielen Stationen und 
Situationen, bei denen Striedinger und 
der ÖKB eng zusammengearbeitet hat-
ten und auch aktuell eng zusammenar-
beiten, mit PowerPoint-Unterstützung 
Revue passieren. 
Der Präsident des ÖKB-Bundesverban-
des Ludwig Bieringer bedankte sich bei 
General Striedinger für die hervorra-
gende Zusammenarbeit und versprach, 
auch weiterhin das Bundesheer best-
möglich zu unterstützen. 

 NÖKB-Präsident Josef Pfleger, General Rudolf Striedinger und ÖKB-Präsident Ludwig Bierin-
ger bei der Auszeichnung in St. Pölten (v. li.)                 Alle Bilder: © Martin Pfleger

Er überreichte anschließend die Aus-
zeichnung.
Nach den Grußworten der Ehrengäs-
te präsentierte Präsident Josef Pfleger 
seinen Jahresbericht mit PowerPoint-
Unterstützung. Diesem folgten dann die 
Ehrungen von Kameraden aus jedem 

Nach der Begrüßung der Ehrengäste und 
Kameraden durch Präsident SR Josef Pfle-
ger, ...

 ... wurden ÖKB-Präsident Ludwig Bieringer, ...

 ... der Landesgeschäftsführer des Österrei-
chischen Schwarzen Kreuzes Dr. Reinhard 
Wildling, ...

 ... der Militärkommandant von Niederöster-
reich Oberst Michael Lippert und ...

 ... in Vertretung der Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner Nationalrat Fritz 
Ofenauer um ihre Grußworte gebeten.

Viertel. Im besinnlichen Teil folgte dann 
die Weihnachtsfeier des Landesverban-
des.
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 Gf. Präsident Ernst Osterbauer (li.) und Präsident Josef Pfleger (re.) mit den neuen Ehrenmitgliedern - von links: Erich Müller, Mag. Wolfgang 
Heuer, Ing. Josef Glaser, Hermann Reisenbichler und Franz Sandler.

Danach wurden Kamerad HBO Walter Kirchsteiger (M) von VPräs. 
Andreas Haftner (li.) und Präs. Pfleger ...

 ... sowie Obmann Josef Hübsch (Perchtoldsdorf) von Gf. Präs. Ernst 
Osterbauer und Präs. Pfleger ...

 ... und Leopold Harreiter (2. v. li., Randegg) und Präsidialmitglied 
Franz Kraus (3. v. li., Hürm) für ihre besonderen Verdienste von Präs. 
Pfleger und VPräs. Augustin Hüdl (re.) ausgezeichnet.

Vizepräsident Johann Müller (li. und Präsident Josef Pfleger (re.) 
zeichneten Obmann Gerhard Schrefel nachträglich (er fehlte coro-
nabedingt bei der Weihnachtsfeier) mit dem „Großen Landesver-
dienstkreuz in Gold“ aus.

General Striedinger betonte in seinen Dankesworten die enge Ver-
bundenheit des Bundesheeres mit dem Kameradschaftsbund und 
hob vor allem die Arbeit des ÖKB auf dem Gebiet der Meinungsbil-
dung in der Bevölkerung hervor.
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Besinnlicher Teil der Weihnachtssitzung 

Der zweite - weihnachtliche - Teil begann 
mit der Rede von Präsident Josef Pfleger, 
der vor allem die Arbeit des NÖKB und das 
Thema „Krieg und Frieden“ zum Inhalt 
hatte.

Die besinnliche Weihnachtslesung brachte Landesschriftführerin 
Dagmar Kabus-Lethmayer.

Der religiöse Part bei der Weihnachtsfeier 
lag in den Händen der beiden Landesseel-
sorger Prälat Dr. Franz Fahrner ...

 ... und Militärsuperintendent DDr. Karl-
Reinhart Trauner.

Mit der Überreichung von Blumen-
sträußen an die Damen durch gf. 
Präsident Ernst Osterbauer, Präsi-
dent Josef Pfleger und LVst. Johann 
Heher (M.) - von links - Gabriele 
Striedinger, Landesschriftführerin 
Dagmar Kabus-Lethmayer, Landes-
Frauenchefin Brigitte Müller, HBO 
Renate Deim und Landessekretä-
rin Sabine Mitterböck endete der 
besinnliche Teil.

Hervorragend musikalisch 
umrahmt wurde die Feier von 
einem Ensemble der Militärmusik 
Niederösterreich unter der Leitung 
von Stabswachtmeister Marlies 
Deisel (li.).

Alle Bilder: © Martin Pfleger

Gf. Präsident Dipl.-Päd. Ernst Osterbauer führte in perfekter Manier 
durch die Weihnachtssitzung.
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NÖKB  gratulierte Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner zum Geburtstag

Traditionell wurde auch 
heuer durch die „Sicher-
heitsfamilie Niederöster-
reich“ am 22. Februar im 
Landhaus in St. Pölten Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner zum Geburtstag (9. 
Februar) gratuliert. Dazu 
geladen war auch der NÖ 
Kameradschaftsbund.

Rechts das offizielle NÖKB-Foto 
- am Bild von links Präsidial-
mitglied Brigadier Reinhard 

Kraft, Präsident Josef Pfleger, LH 
Johanna Mikl-Leitner, Landes-

vorstand Jürgen Lethmayer und 
Gf. Präsident Ernst Osterbauer.      

Die  Militär- und Polizeimusik spielten zu Ehren der Landeshaupt-
frau - hier unter der Leitung von Oberst Adolf Obendrauf - im 
Landhaus auf.     

Von Seiten des  NÖKB gratulierte Präsident Josef Pfleger der 
Landeshauptfrau nach einer kleinen Blödelei („60 ist das neue 40“) 
ungeschaut zum „40er“, ...

 ... Gf. Präsident Ernst Osterbauer überbrachte den Blumenstrauß 
des Kameradschaftsbundes.                           Alle Bilder: © Martin Pfleger

Ausführliches Gespräch mit 
BM Klaudia Tanner

Am Rand des Interviews von CR Martin Pfleger mit Vertei-
digungsministerin Klaudia Tanner (s. S. 8/9) über das Bun-
desheer hatte auch Präsident Josef Pfleger (re.) die Gele-
genheit, mit der Ministerin ausführlich zu „plaudern“. In 
diesem Gespräch standen allerdings der NÖKB und seine 
Zusammenarbeit mit dem Bundesheer im Mittelpunkt. 
Fazit: Auf diesem Gebiet passt so ziemlich alles bestens.
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Frau Bundesminister, Sie können auf ein offensichtlich 
recht erfolgreiches Jahr 2023 zurückblicken. Was waren 
die größten Meilensteine?
BM Tanner: Es war tatsächlich ein erfolgreiches Jahr für das 
Bundesheer. Zu den größten Meilensteinen zählen mit Sicher-
heit die weitere Aufstockung des Verteidigungsbudgets inklu-
sive der Absicherung durch das Landesverteidigungsfinan-
zierungsgesetz, die Unterschrift zur Teilnahme an Skyshield 
sowie die massiven Investitionen in Infrastruktur und Gerät.
Wenn man nur bedenkt, welche massive Modernisierungsar-
beiten derzeit allein in den niederösterreichischen Kasernen 
im Gange sind: Ich denke hier zum Beispiel an den Ausbau der 
Militärakademie, den Ausbau des Fliegerhorstes in Langenle-
barn oder auch die Modernisierung des Truppenübungsplat-
zes, um nur ein paar zu nennen. Hier konnten wir bereits viele 
neue Gebäude eröffnen und werden auch weiterhin kräftig 
investieren. Allein in Niederösterreich werden es in den nächs-
ten drei Jahren rund 300 Millionen Euro für den Ausbau und 
die Modernisierung der Infrastruktur sein. Das ist zum einen 
notwendig, um den Soldatinnen und Soldaten bessere und 
moderne Rahmenbedingungen zu bieten, und zum anderen, 
um genug und den passenden Raum für das neue Gerät zu 
haben. Die neuen Hubschrauber, die neuen Pandur Radpan-
zer oder auch die vielen neuen LKW und sonstigen Fahrzeuge 
brauchen den entsprechenden Platz und das entsprechende 
Wartungsgerät.

Sie haben gemeinsam mit hohen Offizieren und Experten 
Ende Jänner das neue Risikobild präsentiert. Dabei wurde 
davon gesprochen, dass das Bundesheer wieder kriegs-
fähig bzw. verteidigungsfähig werden muss. Reichen die 
derzeitigen Maßnahmen aus, um das Bundesheer wieder 
in diesen Zustand zu bringen?
BM Tanner: Das Bundesheer und die Soldatinnen und Solda-
ten haben in den letzten Jahrzehnten ganz klar die Wertschät-
zung, die sie verdienen, nicht erhalten – vor allem in finanzi-
eller Hinsicht.
Diese Versäumnisse der Vergangenheit können wir nicht von 
einem Tag auf den anderen beseitigen. Klar ist aber: Wir sind 
auf einem guten Weg, das Bundesheer nach Jahrzehnten des 
Totsparens wieder zu einer modernen Armee zu machen. Hier 
werden allein in den nächsten drei Jahren Fahrzeuge, Ausrüs-
tung und Gerät im Wert von rund 450 Millionen Euro an die 
niederösterreichischen Verbände ausgeliefert.
Ich kann mich noch an Berichte erinnern, in denen davon ge-
sprochen wurde, dass das Bundesheer nicht mehr tanken kann 
und kein Geld mehr für notwendige Reparaturen hat.
Von diesen Zuständen sind wir, Gott sei Dank, wieder weit ent-
fernt. Und darüber hinaus sind wir wieder in der Lage, dass 
unsere Verbände so groß üben können, wie schon lange nicht 
mehr. Dieses Jahr werden wir mit der „Schutzschild24“ die 
größte Übung seit Jahrzehnten durchführen. 

Neben den Großübungen und den Investitionen in die In-
frastruktur – was steht in diesem Jahr für Sie noch auf der 

Tagesordnung?
BM Tanner: Wir haben in diesem Jahr noch einige wichtige 
Entscheidungen zu treffen. Neben den Bestellungen einer 
Nachfolge der altgedienten C-130 „Hercules“ planen wir auch 
noch eine Entscheidung für eine Nachbesetzung der in den 
Ruhestand gestellten Saab 105.
Aber auch was Skyshield betrifft, wollen wir noch weitere 
wichtige Weichen stellen, wie dem „Memorandum of Under-
standig“, das ein weiterer Meilenstein am Weg zum Aufbau 
des europäischen Raketenschutzschirms Skyshield ist.
Ebenso ist es mir ein besonderes Anliegen, bei der Ausrollung 
von neuem Gerät, Ausrüstung oder auch der neuen Unifor-
men an die Soldatinnen und Soldaten noch einen Gang zu-
zulegen. Gerade unsere Soldatinnen und Soldaten haben sich 
die beste persönliche Ausrüstung verdient. Denn sie sind es, 
die jeden Tag und rund um die Uhr für unsere Sicherheit im 
Einsatz stehen. An dieser Stelle möchte ich mich bei all unse-
ren Soldatinnen und Soldaten sowie den Zivilbediensteten 
von ganzem Herzen für ihren unermüdlichen Einsatz bedan-
ken.

Sie haben Skyshield angesprochen. Ein Projekt, das nicht 
von allen positiv gesehen wird und für manche in diesem 
Land sogar einen Bruch unserer Neutralität darstellt. Wie 
stehen Sie zu dieser Kritik an Skyshield?
BM Tanner: Wie im bereits angesprochenen Risikobild sehen 
wir, und das schwarz auf weiß, dass die Welt eine unsichere 
geworden ist und auch weiter sein wird. Und das nicht zuletzt 
seit dem 22. Februar 2022. In diesem Angriffskrieg Putins auf 
die Ukraine sehen wir jeden Tag die Bilder von Raketenangrif-
fen oder hören Berichte von Toten und Verletzten nach dem 
Einsatz von Drohnen. Auf diese neue Bedrohungslage müssen 
wir uns vorbereiten.
Die Drohnen- und Raketenabwehr war bisher ein weißer Fleck 
auf unserer Fähigkeitsliste. Diese Lücke zu schließen geht am 

Bundesheer:  Meilensteine, Bedrohungen,  
Investitionen und  „Mission Vorwärts“   –  

Interview mit Bundesministerin Klaudia Tanner

CR Martin Pfleger beim Gespräch mit Bundesministerin 
Klaudia Tanner Bild: J. Pfleger
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effizientesten, wenn wir die Beschaffung und Ausbildung ge-
meinsam mit unseren europäischen Partnern sicherstellen.
Und an eines möchte ich erinnern: Es steht in unserer Verfas-
sung, dass unsere Neutralität mit „allen zur Verfügung stehen-
den Mitteln“ zu verteidigen ist. Daher sehe ich es als meine 
Pflicht und Aufgabe als Verteidigungsministerin, hier zu inves-
tieren und zu handeln.
In Bezug auf unsere Neutralität wurde Skyshield bereits meh-
rere Male geprüft. Mir ist kein ernstzunehmender Verfas-
sungsjurist bekannt, der durch die Teilnahme an Skyshield 
einen Bruch der Neutralität sehen würde. Denn die Hoheit 
über den Einsatz dieser Systeme liegt ohne Ausnahme bei 
Österreich selbst. Selbst die Schweiz, für die ihre Neutralität 
heilig ist, nimmt an Skyshield teil.

Ist die Bedrohung eines Raketenangriffs auf Österreich so 
hoch, dass man in diese teuren Systeme investieren muss?
BM Tanner: Es muss nicht immer gleich ein Angriff sein. Den-
ken Sie nur an die fehlgeleitete Drohne, die in Zagreb einge-
schlagen hat. Zum Glück gab es damals keine Verletzten oder 
gar Tote. Wir hätten dieser Drohne mit unseren heute zur Ver-
fügung stehenden Mitteln nur zusehen können und darauf 
hoffen, dass sie keinen Schaden anrichtet.
Daher sehe ich Skyshield als unabdingbar notwendig, um 
auch den Österreicherinnen und Österreichern diesen Schutz 
zu bieten, denn wir dürfen uns nicht auf unserer Neutralität 
ausruhen. Diese allein schützt uns nicht.
Nur eine wehrhafte Demokratie mit einem gut ausgestattenem 
Bundesheer kann Österreich und seine Werte wie Freiheit, De-
mokratie, Rechtsstaatlichkeit sowie seine Neutralität schützen.

Eine oft vorgebrachte Kritik ist, dass all das neue Gerät 
nichts bringt, wenn man nicht die entsprechende Anzahl 
von qualifizierten Soldatinnen und Soldaten zur Verfü-
gung hat. Wie sehen Sie diese Kritik? Gibt es im Bundes-
heer einen Personalmangel?
BM Tanner: Ausreichend qualifiziertes Personal zu finden 
wird auf jeden Fall eine unserer größten, wenn nicht die größ-
te Herausforderung in diesem Jahr und auch in den Jahren 
danach werden.
Eine Herausforderung, die wir aber mit dem kompletten öf-
fentlichen Dienst und vielen privaten Unternehmen gemein-
sam haben. Wir arbeiten auf unserer „Mission Vorwärts“ tag-
täglich daran, den Dienst im Bundesheer zu attraktivieren, die 
Rahmenbedingungen zu verbessern und mit neuem Gerät 
und neuer Ausrüstung wieder mehr junge Menschen für den 
Dienst in unserer Armee begeistern zu können. Wir sehen be-
reits jetzt, dass das wieder äußerst positive Image des Bundes-
heeres und das neue Gerät den Dienst wieder interessanter 
machen. Zum Beispiel zieht unser neuer Hubschrauber AW-
169 „Lion“ viele Bewerberin-
nen und Bewerber an der Flie-
gerwerft in Aigen im Ennstal 
an. 
Aber natürlich haben wir gera-
de beim Personal noch einige 
Baustellen. Zum einen müs-
sen wir es schaffen, dass wir 
das Bundesheer für die rund 
16.000 Grundwehrdiener, die 
jedes Jahr ihren Dienst an der 
Republik beginnen, als at-
traktiven Arbeitgeber präsen-
tieren. Hier müssen wir alle, 

die Kommandanten, die Ausbildner, die Bediensteten in den 
Stellungsstraßen und auch ich tagtäglich daran arbeiten, um 
diese jungen Männer - und seit diesem Jahr auch junge Frau-
en - von uns begeistern zu können: mit Wertschätzung, mit in-
teressanten Ausbildungsinhalten und natürlich auch mit der 
dementsprechenden Bezahlung.
Gerade bei der Besoldung ist uns bereits einiges gelungen. So 
konnten wir den Verdienst der Grundwehrdiener nach über 
zehn Jahren das erste Mal wieder erhöhen und das gleich um 
rund 50 % auf rund 580 Euro. Ebenso konnten wir eine Erhö-
hung bei den Stabsunteroffizieren durchsetzen.
Mein Team und ich werden auch für weitere Verbesserungen 
kämpfen. Zum Beispiel bei weiteren Gehaltserhöhungen bei 
den Unteroffizieren und den Offizieren. Darüber hinaus müs-
sen wir die Auslandseinsätze finanziell attraktiver gestalten.
Die Vorschläge und Forderungen liegen auf dem Tisch. Jetzt 
ist das zuständige Beamtenministerium am Zug, mit den von 
uns vorgelegten Empfehlungen für rasche Verbesserung bei 
der Entlohnung zu sorgen.

Frau Bundesminister, die umfassende Landesverteidi-
gung steht zwar in der Verfassung, ist aber in den letzten 
Jahrzehnten immer weiter in Vergessenheit geraten. Wie 
wichtig sehen Sie das Konzept der umfassenden Landes-
verteidigung für das Bundesheer von morgen?
BM Tanner: Die umfassende Landesverteidigung ist für mich 
einer der zentralen Eckpfeiler in meiner Arbeit. Umfassende 
Landesverteidigung bedeutet aber nicht nur das Bundesheer 
entsprechend auszustatten – also nicht nur die militärische 
Landesverteidigung. Die beste Ausrüstung bringt allerdings 
nichts, wenn wir uns nicht darüber bewusst sind, was es zu 
verteidigen gilt - nämlich unsere Werte wie die Demokratie, 
die Freiheit oder auch die Rechtsstaatlichkeit. 
Zusätzlich kommen hier die wirtschaftliche und die geistige 
Landesverteidigung ins Spiel. Da konnten wir im letzten Jahr 
einige Erfolge verzeichnen. Zum Beispiel ist die umfassende 
Landesverteidigung wieder in den Lehrplänen zu finden und 
wir konnten das Informationsoffizierswesen weiter ausbauen 
- wichtige und wesentliche Punkte für die geistige Landesver-
teidigung. 
Und genau an dieser Stelle möchte ich mich auch beim Ka-
meradschaftsbund bedanken. Die ursprüngliche Schicksals-
gemeinschaft der Kriegsteilnehmer hat sich zu einer Wertege-
meinschaft mit hoher sozialer Kompetenz weiterentwickelt.
Sie steht auch für den Erhalt der Traditionen und der Ge-
denkkultur. Die Kameradinnen und Kameraden sind damit 
ein großer und wichtiger Partner für die geistige Landesver-
teidigung. Als stete Mahner weisen sie darauf hin, dass es nie 
wieder Krieg geben darf und gleichzeitig aber auch darauf, 
dass unsere Werte es wert sind, mit allen Mitteln verteidigt zu 

werden. Der Kameradschafts-
bund bekennt sich klar zu 
seinen Wurzeln, dem Öster-
reichischen Bundesheer, und 
unterstützt dieses, wo immer  
er kann. 

Frau Bundesministerin, zum 
Abschluss noch kurz ihren 
Vorsatz für die Zukunft.
BM Tanner: Ganz kurz und 
knapp: Das Bundesheer auf-
rüsten und die Worte abrüs-
ten.

„   Die Kameradinnen und Kameraden sind ein 
großer und wichtiger Partner für die geistige 
Landesverteidigung. Als stete Mahner weisen 

sie darauf hin, dass es nie wieder Krieg geben darf 
und gleichzeitig auch darauf, dass unsere Werte es 
wert sind, mit allen Mitteln verteidigt zu werden. “

Bundesministerin Klaudia Tanner
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Neujahrsempfang des Militärkommandos  
Niederösterreich: Eine großartige Bilanz

So gut wie selten zuvor war der Neu-
jahrsempfang des Militärkomman-
dos Niederösterreich (zusammen mit 
der Offiziersgesellschaft (OG) und der 
Unteroffiziersgesellschaft (UOG), der 
heuer am 29. Jänner in der Hesserka-
serne in St. Pölten stattfand, besucht. 
Sowohl Landtagspräsident Karl Wil-
fing als auch der Chef des Generalsta-
bes Rudolf Striedinger waren gekom-
men.
Eine umfassende Leistungsbilanz des 
Militärkommandos Niederösterreich, 
dem auch der Truppenübungsplatz in 
Allentsteig unterstellt ist, sowie einen 
Ausblick auf 2024 brachte der derzeiti-
ge Militärkommandant  Oberst Michael 
Lippert. Seine Ausführungen, unter-
stützt durch eine PowerPoint-Präsenta-
tion, waren echt beeindruckend.
Landtagspräsident Karl Wilfing gratu-
lierte den Militärs zur hervorragenden 
Erfüllung ihrer Aufgaben und wünschte 
ihnen für das kommende Jahr viel Sol-
datenglück.

 Sowohl Landtagspräsident Karl Wilfing (3. v. li.) als auch der Chef des Generalstabes Rudolf 
Striedinger (5. v. li.) waren unter den Gästen.                 Alle Bilder: © Martin Pfleger

Von Seiten des NÖ Kameradschaftsbundes – er ist Partner des Bundesheeres – gratulierten 
Präsident Josef Pfleger und gf. Präsident Ernst Osterbauer den Veranstaltern zu diesem 
informativen Abend. Am Bild von links: Militärsuperintendent Karl-Reinhart Trauner, UOG-
Präsident Markus Auinger, Militärkommandant Michael Lippert, Landtagspräsident Karl 
Wilfing, Generalstabschef Rudolf Striedinger, NÖKB-Präsident Josef Pfleger, gf. NÖKB-Präsi-
dent Ernst Osterbauer, Brigadier Reinhard Kraft, Kommandant der Flieger- und Fliegerab-
wehrtruppenschule in Langenlebarn, und OG-Präsident Peter Fender.

Ein Gruppenbild mit vielen der  Kameradinnen und Kameraden des NÖKB, die beu  diesem 
Abend dabei waren.

Brachte umfassende Leistungsbilanz des 
Militärkommandos NÖ: Militärkomman-
dant Michael Lippert.

Gratulierte den Soldaten zur hervorragen-
den Erfüllung ihrer Aufgaben: Landtagsprä-
sident Karl Wilfing.
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Workshops für die Zukunft:  
Weichen für Presse- und Internetarbeit gestellt

Die landesweit gemeinsame Linie bei den Internetauftrit-
ten und bei der Pressearbeit unserer Stadt- und Ortver-
bände standen im Mittelpunkt der Workshops im Campus 
Horn (17. Februar 2024) und im Landesbüro in St. Pölten 
(24. Februar 2024).

Die Ziele bezüglich des Inter-
netauftritts auf der gemein-
samen Plattform noe.oekb.
net wurden einstimmig de-
finiert: Neben einer lücken-
losen Präsentation der Stadt- 
und Ortsverbände inklusive 
Chronik soll auch der „News“-
Bereich von allen Verbänden 
so gestaltet werden, wie er 
ursprünglich vorgesehen ge-
wesen ist.
Bei allen weiteren Punkten, 
darunter die Pressearbeit im 
regionalen Bereich, war man 
sich über die Vorgangsweise 
einig. Viele positive Inputs 
der Teilnehmer trugen auch 

hier zum Erfolg des Work-
shops bei.
Außerdem nahmen sich ab-
schließend die Referenten 
genügend Zeit, um „techni-
sche“ Fragen (typo3, Photo-
shop, Kameraeinstellungen, 
Bildgestaltung und Bildver-
arbeitung, ...) zu beantwor-
ten.
Nun folgt noch eine weiterer 
Workshop für alle Referen-
ten, die an diesen Terminen 
keine Zeit hatten.
Die HB-Referenten werden 
das gemeinsam Beschlosse-
ne nun in ihren Bezirken wei-
tergeben.

Die Teilnehmer in St. Pölten mit den Landesvorständen Heinz Grössl 
(Internet, links vorne) und Martin Pfleger (Presse, rechts vorne)

Die Teilnehmer in Horn

Pressechef Martin Pfleger bei seinen Ausführungen in Horn

Neujahrsempfang der  
3. Jägerbrigade in Mautern

Beim Neujahrsempfang der 3. Jägerbrigade in Mautern gab 
Brigadier Christian Habersatter einen Rückblick auf die mili-
tärischen Ereignisse im Jahr 2023 und stellte die Aufgaben 
für 2024 vor. BM Klaudia Tanner ging in ihrer Rede auf die 

umfangreichen militä-
rischen Bedrohungen 
sowie die Aktivitäten 
für die Personalgewin-
nung für das Bundes-
heer ein. 

Im Bild: Brigadier Christi-
an Habersatter, LVst. Bri-
gitte Müller und Vizepräs. 
Johann Müller

Vizepräsident Johann Müller, Landesvorstand Jürgen Lethmayer, 
Bundesministerin Klaudia Tanner, Militärkommandant Michael 
Lippert und Ehrenpräsident Brigadier i. R. Franz Teszar beim 
Neujahrsempfang in Mautern.

Die Zusammenkunft in St. Pölten - links Internet-Landesvorstand 
Heinrich Grössl
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Großzügige Spenden unserer Kameradinnen und Kameraden

OV Reinsberg: 40.302,– Euro 
für Familie eines verunglückten 

Kameraden
Das war Kameradschaft pur: Am 10. Juli 2023 verunglückte 
der Obmann-Stv. des Ortsverbandes Reinsberg Leopold Klau-
ser tödlich. Er hinterließ seine Gattin und drei Kinder im Al-
ter von 13, 10 und 5 Jahren. Erst kurz vor seinem Tod hatte er 
seine Landwirtschaft auf Milchbetrieb umgestellt und einen 
komplett neuen Stall errichtet. 
Getreu der Statuten und des Leitbildes des Kameradschafts-
bundes, die eine tatkräftige Unterstützung für in Not gerate-
ne Kameraden und deren Familien vorsieht, startete Vizeprä-
sident Augustin Hüdl mit dem Ortsverband Reinsberg einen 
landesweiten Spendenaufruf im NÖKB, der nicht weniger als 
40.302,– Euro einbrachte. 
Vizepräsident Augustin Hüdl (Mostviertel) übergab nun den 
Spendenscheck an die Hinterbliebenen. Das Geld wird für die 
Ausbildung der Kinder verwendet.

Spendenübergabe an Katharina, Mutter Martina, Matthias und 
Hanna Klauser durch die Kameraden Franz Kraus, Hauptbezirks-
obmann Johann Grabner, Vizepräsident Augustin Hüdl, Initiator 
Obmann Rudolf Baumann und Johannes Wolmersdorfer (v. li.), der 
als Mitarbeiter der RAIBA Gresten die Sammlung koordinierte.

Übergabe - von links: Obmann Josef Kohzina,  Pfarrvikar Günther 
Schreiber und ÖKB-Kassier Erich Wallisch         Bild @ ÖKB-Wilfersdorf 

OV  Wilfersdorf-Hobersdorf: 
400,– Euro für Pfarre

Zum Jahreswechsel betrieb der OV Wilfersdorf-Hobersdorf 
vor der Kirche in Wilfersdorf einen Glühwein-Ausschank. 
Die Besucher wurden zum Gedankenaustausch geladen und 
wurden dabei von Mitgliedern des ÖKB  mit Glühwein, Kinder-
punsch und verschiedenen Broten verwöhnt. 
Ein Teil der Einnahmen wurde nun an die Pfarre Wilfersdorf zur 
Unterstützung übergeben. 

OV Dietmanns u. Umgebung: 
500,– Euro für TT-Nachwuchs

In den Dienst der guten Sache stellte sich der OV Dietmanns 
u. Umgebung. Seit vielen Jahren verwendet der ÖKB einen Teil 
seiner Einnahmen aus den Veranstaltungen zur „finanziellen 
Unterstützung“. 
„Sport ist und bleibt eine äußerst sinnvolle Freizeitgestaltung“, 
so der Vorstand. Daher überreichte im Zuge der Ortsmeister-
schaften, die der TTC-Groß Dietmanns seit vielen Jahren ver-
anstaltet, Obmann Gerhard Bruckner bei der Siegerehrung 
eine Spende über 500,– Euro, die der Nachwuchsförderung 
zugutekommen.

OV Felling - Mallersbach: 
Friedhofskreuz renoviert

Der OV Felling 
- Mallersbach 
renovierte das 
Friedhofskreuz 
in Felling.
Die Segnung er-
folgte zu Aller-
heiligen durch 
Kaplan Mario 
Kietzer.
Für die Mitar-
beit und die 
Arbeitsstunden 
fleißiger Helfer 
bedankt sich 
der ÖKB Felling - 
Mallersbach.

Übergabe des Spendenschecks
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Großzügige Spenden unserer Kameradinnen und Kameraden

Obmann Helmut Dollinger, Franz Neuwirth, Franz Neuwirth-Endl 
jun., Dragana, Danny, Dominik Plesner und Obmann Stv. Franz 
Mayer        Bild: ÖKB/Jansch

OV Absdorf: 1.000,– Euro  
Unterstützung für Familie

Der OV Absdorf  hat aus den Einnahmen des diesjährigen 
„Bründlfestes“ die Summe von 1.000,– Euro gespendet, um 
damit die Famile Plesner finanziell zu entlasten. Kamerad Nor-
bert Plesner ist nach einer schweren Krankheit viel zu früh ver-
storben. Seine Frau Dragana und seine beiden Söhne Danny 
und Dominik stehen vor einer großen finanziellen Herausfor-
derung. Da kommt jede Unterstützung gerade recht.
Bei der Scheckübergabe betonte Obmann Helmut Dollinger, 
dass es den Kameraden ein besonderes Anliegen gewesen sei, 
jemanden in der eigenen Gemeinde und in der „orteigenen“ 
Kameradschaft des OV Absdorf zu unterstützen. Kameraden aus drei Landes-

verbänden sammelten 1.000,– 
Euro für Kamerad Karl Zinner

Kameraden aus drei Bundesländern - Niederösterreich, Wien 
und Burgenland - organisierten spontan eine Sammlung zu-
gunsten von Kam. Karl Zinner, welcher nach einem Schlagan-
fall halbseitig gelähmt ist und finanzielle Unterstützung für 
zusätzliche wichtige Therapien benötigt. Der Obmann der 
Kameradschaft Wien Süd-Inzersdorf Herbert Schlager konnte 
kurz nach Weihnachten 1.000,– Euro an Sohn Michael Zinner 
im Pflegeheim Siegendorf übergeben.
Sohn Michael Zinner bedankte sich auf das herzlichste bei den 

Kameraden.

Vpräs. Anton 
Lorenzer (Bgld.), 
Obm. Herbert 
Schlager, 
Michael Zinner, 
Karl Zinner, 
Anton Renner, 
Kassier Elfi 
Schlager und 
LEM Erich Müller 
(NÖ)

Spendenübergabe an die Familie Faul 

StV Groß Gerungs: 2.000,– Euro 
für Waisenkinder

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb der Familienvater, 
Thomas Faul, welcher vier Kinder (11, 9, 7 und 1 Jahr) und 
seine Frau hinterlassen hat.  Am 11.12.2023 überbrachte der 
Österreichische Kameradschaftsbund, Stadtverband Groß Ge-
rungs, durch den Obmann Wilhelm Staudinger und Obmann-
Stellvertreter Erwin Mühlbacher, eine Spende in der Höhe von 
2.000,– Euro für die vier Kinder der Familie Faul. Die Mutter 
der Kinder bedankte sich recht herzlich für die überbrachte 
Spende. 
Der Betrag stammt aus dem Erlös des Kegelturnieres des 
Stadtverbandes Groß Gerungs aus dem Jahre 2023, welches 
am 03. September stattgefunden hat, der Familie übergeben.

Am Bild von links: Bgm. Ing. Alexander Raicher, Matthias Prause, 
Norbert Glasl und Marie-Louise Stadtschmitzer

ÖKB Würnitz: Plattengriller & 
Würstlkocher für Ortsjugend

Mit großem Dank und großer Freude wurden die Geschenke 
angenommen und sofort in ihrer Funktion getestet.
Im Gegenzug hat sich die Jugend bereit erklärt, bei der Aller-
heiligen-Sammlung für das Schwarze Kreuz mitzuwirken.
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OV Sierndorf: Christbaum- 
weitwerfen brachte 270,– Euro

Der OV Sierndorf veranstaltete mit großem Erfolg das 2. 
Christbaumweitwerfen. Die Kameraden spendeten den Rein-
gewinn von 270,– Euro für die Pflege der Kleindenkmäler und 

Marterln.

Am Bild von links: 
Obm. Gottfried 
Helfer mit Tochter, 
Johann Eckerl (Er-
finder des Christ-
baumweitwerfens) 
Silvia Kittinger, 
Patrick Heinzel und 
Obm. Reinhard 
Graf

Christoph Havlicek, Bgm. Ernst Kreuzinger, Reinhard Graf, Marcel 
Havlicek, Ortsvorsteher Marcus Dostal und Obm.-Stv. Gottfried 
Helfer jun. 

HB Mistelbach: 800,– Euro für 
verunfallten Wachtmeister 

Am 8. Jänner 2020 erlitt der Unteroffizier Wachtmeister Mar-
cel Hillebrand bei einem Verkehrsunfall schwere Verletzungen 
und sitzt seither im Rollstuhl. Er führte eine kostenintensive 
Stammzellentherapie durch und wird gegenwärtig physio- 
und ergotherapeutisch mit dem „Exoskelett“ und dem „Logo-
mat“ weiter therapiert. 
Unter der Federführung der technischen Aufklärungskom-
panie führten die Kameraden und Bediensteten der Bolfras- 
kaserne eine Spendenaktion durch. Daran beteiligten sich 
auch der Verein BOLFRAS, die Unteroffiziersgesellschaft des 
Zweigvereines Mistelbach und der HB Mistelbach. 
Durch die äußerst gute und enge Zusammenarbeit der Bolf-
ras-Kaserne und dem Partner des ÖBH, dem ÖKB, beteiligte 
sich dieser ebenfalls bei der Spendenübergabe. Als ehema-
liger Unteroffizier der Kaserne Mistelbach und Vizeleutnant 
im Ruhestand war es für HBO Walter Kirchsteiger daher eine 
Selbstverständlichkeit, Marcel Hillebrand mit 800,– Euro zu 
unterstützen. Es kam die beachtliche Summe von 2.500,– zu-
sammen. Diese wurde am 20. Dezember 2023 an Marcel als 
Weihnachtsüberraschung übergeben.

DGKS Magdalena Zusser, DGKS Sandra Schweitzer, Schriftführerin 
Erna Stütz, Schriftführerin.Stv. Manuela Brauneis und Obmann 
Gerhard Kernstock (v. li.)

OV Langschlag: 2.800,– Euro für 
Onkologischen Pflegedienst 

Der OV Langschlag spendet jedes Jahr den Erlös des Punsch-
standes für Notfälle in der Gemeinde und gemeinnützige 
Institutionen wie z. B. das Rote Kreuz, oder wie nun für den 
Externen Onkologischen Pflegedienst - kurz EOP - der Kinder-
krebshilfe. 
Die Pflegefachkräfte des EOP betreuen Kinder und Jugend-
liche zu Hause, nehmen Blut ab, wechseln Verbände, lindern 
Schmerzen und ersparen ihren Patienten dadurch manche an-
strengende Fahrt in die Klinik. Sie haben auch für Fragen und 
Ängste der Angehörigen ein offenes Ohr. Der EOP finanziert 
sich rein durch Spenden.
Der Erlös des Punschstandes 2023 (€ 2.777,44) wurde von ei-
nem Mitglied des ÖKB auf € 2.800,- aufgestockt. Am Freitag, 
26. Jänner konnte der Betrag direkt an ein Team des EOP über-
geben werden.  „Danke an alle Spender und Besucher unseres 
Punschstandes!“, so Obmann Gerhard Kernstock
Mit ein Grund für das gute finanzielle Ergebnis war am Sams-
tag die sehr gut besuchte Vorabendmesse, die für die verstor-
benen Mitglieder der Seniorenvolkstanzgruppe und des ÖKB 
Langschlag vom “gemischten Satz” musikalisch gestaltet wor-
den war. 
Die Besucher unterhielten sich anschließend bei Glühwein, 
(alkoholfreiem) Punsch und Keksen bis nach Mitternacht.

OV Sierndorf: 300,– Euro für 
Marterlpflege

BO Marcel Havlicek organisierte den 1. Punschstand in Siern-
dorf, viele Kameraden  halfen freiwillig mit. So konnte der 
Reingewinn von 300,– Euro  für die Marterlpflege in der Groß-
gemeinde Sierndorf übergeben werden. 

Oberst Hans-Peter Hohlweg, Vizeleutnant Andreas Posch, Offiziers-
stellvertreter Dieter Tutschek, Hauptbezirksobmann Kirchsteiger 
Walter, Marcel Hillebrand und Mutter Karin Hillebrand.

Bild: Christian Luckner
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HB Tulln: Josef Dorn 
neuer  HBO

Der Österreichische Kameradschaftsbund - Hauptbezirk 
Tulln - hielt im Donauhof Zwentendorf seine Generalver-
sammlung mit Neuwahl ab. 

Vizebürgermeister Johann Horst Scheed mit dem Vorstand des ÖKB, 
Hauptbezirk Tulln, Manfred Jaresch, Georg Reps, Thomas Kotzak, 
Hauptbezirksobmann Josef Dorn, Vizepräsident Augustin Hüdl, 
Peter Gesperger, Karin Stadlmann, Franz Graf, Andreas Schlüssel-
berger und Helmut Dollinger.                                          Foto: Maria Knöpfl

Vor der Sitzung zogen mit 
der Niederösterreichischen 
Landeshymne die Fahnen-
träger mit den Fahnen in 
den Saal ein. In Anwesenheit 
zahlreicher Funktionäre und 
Obleute berichtete Haupt-
bezirksobmann Josef Dorn 
über Tätigkeiten einzelner 
Ortsverbände, manche wur-
den lobend hervorgehoben. 
So auch der Ortsverband 
Zwentendorf, der mit einer 
großen Abordnung vertre-
ten war.  

Neue Ehrenmitglieder 
ausgezeichnet
Die neuen Ehrenmitglieder 
Alfred Frauenwieser, Alois 
Dinterer, Horst Dringel und 
Peter Grestenberger wurden 
jeweils mit einer Urkunde 
und einem Glaspokal ausge-
zeichnet. 
Unter dem Vorsitz von Vi-
zepräsident Augustin Hüdl 
wurde im Hauptbezirk Tulln 
neu gewählt: Josef Dorn zum 
Hauptbezirksobmann, An-
dreas Schlüsselberger zum 
Geschäftsführenden Haupt-
bezirksobmann, Thomas 
Kozak und Peter Gesperger 

zu den Stellvertretern, Karin 
Stadlmann zum Kassier und 
Schriftführer, Thomas Kotz-
ak zum Kassierstellvertreter, 
Franz Graf zum Hauptbe-
zirkskommandant, Georg 
Reps und Alfred Stöllner zu 
Kommandantstellvertretern 
sowie Manfred Jaresch und 
Helmut Dollinger zu Rech-
nungsprüfern, alle nahmen 
die Wahl an.  
Für Zwentendorfs Vizebür-
germeister Johann Horst 
Scheed ist der Österreichi-
sche Kameradschaftsbund 
ein wichtiger Verein, der die 
Kultur und die Traditionen in 
der Region pflegt und erhält. 

Festrede von Vizepräsident 
Augustin Hüdl 
Vizepräsident Augustin Hüdl 
hielt in seiner Festrede ei-
nen Rückblick auf vergange-
ne Jahre sowie auf positive 
Erlebnisse und kündigte 
gleichzeitig geplante Veran-
staltungen für die kommen-
den Jahre an. 
Mit der Bundeshymne wurde 
die Generalversammlung be-
endet.

Veranstaltungen 2024
Datum Beginn Veranstaltung / Veranstalter / HB

23.03. 18:00
Zimmergewehr-Osterschießen in Greil-
lenstein im Gh. Gmoa / HO

24.03. Zankerlschnapsen / StV Allentsteig / ZT

14.04. 13:30
Landesmostprämierung / Wolfpassing 
– beim Heurigen Buch’na Einkehr der 
Fam. Ebnerin  Buch 2/ LV

20. u.
21.04.

ÖKB Landesmeisterschaft Zimmerge-
wehrschießen Seitenstetten

27.04. 13:00 1. HBO-Konferenz LVNÖ

01.05. Wandertag / OV Stronsdorf / MI

09.05. 10:00 Buchbergmesse / OV Eschenau / LF

18.05. 14:00 Minigolfturnier in Kainreith / HO

18. u.
19.05.

Pfingstheuriger / OV Wultendorf / MI

25.05. 14:00 Asphaltstockturnier in Mödring / HO

26.05. 09:30
130 Jahre OV Wildendürnbach mit HB-
Treffen / MI

26.05. 14:00
HB Kameradenwallfahrt Karnabrunn / 
StV Stockerau / KO

02.06.
Gedenkfeier Plambacheck / OV 
Hofstetten-Grünau / PL

22.06. 13:00 1. erweiterte Präsidiumssitzung LVNÖ

29.06. 15. ÖKB-Heuriger / StV Allentsteig / ZT

14.07. 09:30
Hutwisch-Gedenkmesse / OV Hoch-
neukirchen-Gschaidt / WN

21.07. HB-Treffen HB St. Pölten in Kapelln /PL

28.07.
Zimmergewehrschießen Satzinger 
Stadl / OV Altlengbach / PL

31.08.
Sturmgewehrschießen am Totenhauer 
/ MI

25.08. 10:00 ÖKB Landeswallfahrt Maria Taferl

14.09. 13:00 2. HBO-Konferenz LVNÖ

28.09. 15:00
Sturmheuriger  in der Arena / StV Horn 
/ HO

20.10.
ÖKB LANDESFEIER „70 Jahre LVNÖ“ in 
Horn

26.10.
Gedenkfeier Soldatenfriedhof 
Oberwölbling / PL

26.10.
Familienwandertag / StV Allentsteig / 
ZT

30.11. 11:00
Barbaramesse Stadtpfarrkirche  
Stockerau / StV Stockerau / KO

14.12. 10:00 Weihnachtsfeier LVNÖ
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Neue NÖKB-Uhr 
Hochwertiges Edel-
stahlgehäuse mit 
Lederband,

Quarzwerk mit 
Datum, Zifferblatt 

mit farbigem 
NÖKB-Logo
Preis: 99,–

Versandspe-
sen 6,90

Individuel-
le Gravur 

am Gehäuse-
boden mög-

lich
Preis: ab 12,–

Bestellung bei: 
Straßberger Gmbh

Pfarrgasse 3
3580 Horn
02982/2421
firmastrassberger.at

Mostprämierung des Landesverbandes NÖ

Sonntag, 14. April 2024, 
13:30 Uhr, 
Heuriger Buch’na Einkehr, 
Buch 2,  3371 Wolfpassing

Gäste aus allen  
Vierteln sind herzlich  
willkommen!
Bei größerer Personen- 
anzahl bitte um Voranmeldung 
unter 0664 73611177 
(VPräs. Augustin Hüdl)

TrachtenLiebe Herzogenburg
St. Pöltner Str. 14 · 3130 Herzogenburg 

02782 86 990
www.trachtenliebe.at • office@ trachtenliebe.at
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Liebe Kameradinnen,
liebe Kameraden,

nach längerer 
Pause darf ich 
mich wieder 
an euch mit 
ein paar Bitten, 
Hinweisen und 
Tipps wenden. 
Bitte die Bei-
träge für die 
Zeitung aus-
schließlich an 
landeszeitung@
noekb.at oder 

okb@pfleger.
at schicken 
und die Texte 
im Programm 

Word und die Bilder im JPG-Format 
übermitteln. Bitte keine PDF-Dateien 
bzw. nur in Ausnahmefällen!
Zu der Struktur der textlichen Inhal-
te: Bitte Angabe von Hauptbezirk, 
Orts- bzw. Stadtverband, Titel der 
Geschichte, Inhalt (Text) und Bildtext, 
da erfreulicherweise fast alle Beiträge 
Fotos beinhalten, übermitteln. 
Noch ein Hinweis an die Autoren: Der 
Vorname heißt deshalb so, weil er 
vor dem Namen steht und es ist auch 
nicht erwünscht, den Vornamen oder 
Familiennamen in Großbuchstaben 
zu schreiben.

Zu den Bildern: Trotz der immer bes-
ser werdenden Handy-Kameras lie-
fern Spiegelreflex und Systemkame-
ras deutlich bessere Ergebnisse. Egal 
womit ihr fotografiert, es gibt aber ei-
nige Tipps, die zu beherzigen sich po-
sitiv auf die Qualität eurer Fotos aus-
wirken wird: Fotografiert bei wenig 
Licht mit Blitz, vor allem wenn ihr in 
Innenräumen fotografiert, geht nah 
ans Motiv und macht immer mehrere 
Bilder.

Abschließend möchte ich noch er-
wähnen, dass die meisten Berichte 
absolut in Ordnung sind, um nicht 
zu sagen perfekt und die oben an-
geführten Kriterien voll erfüllen. Ich 
danke euch für den steten Einsatz, 
denn nur Dank eurer Mitwirkung 
können wir vier Mal im Jahr unsere 
Landeszeitung mit kameradschaftlich 
relevanten Inhalten füllen.

Euer 

OV FERSCHNITZ 

HB Bezirkstag 2024
Am 17. Februar 2024 fand der diesjähri-
ge Hauptbezirkstag des HB Amstetten in 
Senftenegg, Gasthaus Potzmader, statt.
Zu den Klängen der Trachtenmusikka-
pelle Ferschnitz unter der Stabführung 
von Wolfgang Jungwirth fand der Fah-
neneinzug unter dem Kommando von 
Vizeleutnant Manfred Schimpl in den 
Festsaal statt.
HBO und Vizepräsident Augustin Hüdl 
konnte eine Abordnung von Ehrengäs-
ten und die neuen Obmänner von den 
Ortsverbänden Ertl und Wallsee-Sindel-
burg begrüßen. 68 Kameraden waren 
der Einladung gefolgt.
In den Grußworten von Bürgermeister 
Michael Hülmbauer wurde ein beson-

STV AMSTETTEN

Weihnachtsbescherung in der 
Ostarrichi Kaserne Amstetten
Am 24. Dezember 2023 besuchte eine 
Abordnung des ÖKB-Stadtverband 
Amstetten die in der Ostarrichi Kaserne 
Amstetten diensthabenden Soldaten.
Nach einer kurzen Gedenkrede durch 
Bezirksobmann Johannes Furtner an die 
anwesenden Soldaten wurden von Ob-
mann Karl Raimund und Vizeleutnant 
Robert Mitterbauer die mitgebrachten 
Geschenke verteilt. Seit Bestehen der 
Ostarrichi Kaserne werden jedes Jahr 
von einem anderen Verband des HB 
Amstetten die diensthabenden Solda-
ten mit Geschenken bedacht.

Goldene Hochzeit
Am 1. März 2024 fei-
erte unser Kamerad 
und Pressereferent (HB 
SB) Josef Heigl beim 
Gh. Kummer in Gres-
ten gemeinsam mit 
seiner Gattin Anna die 
goldene Hochzeit. Es 
gratulierte neben Bür-
germeister OSR Erich 
Buxhofer, Vertretern 
der Ortskapelle Gres-
ten, dem Blasorchester 
Gresten, dem Senio-
renbund Gresten und 
vom ÖAAB Gresten 
auch eine Abordnung 
des OV Gresten mit Ob-
mann Gerhard Wieser 
und Erwin Lechner. 
Den „richtigen“ Hoch-
zeitstag hatten beide 
am 22. Februar (Stan-
desamt) bzw. 25. Februar 
(kirchliche Trauung).

B e r i c h t eAus den Orts- und Stadtverbänden
HB Amstetten

Bild: von links:  Bezirks-
obmann Johannes 
Furtner, 9 dienstha-
bende Soldaten der 
Ostarrichi Kaserne, Vzlt. 
Robert Mitterbauer und 
Obmann Karl Raimund 
vom Stadtverband 
Amstetten. 

Anna und Josef Heigl (Bildmitte), dahinter Obmann Gerhard 
Wieser, vorne links Bgm. OSR Erich Buxhofer und rechts im 
Bild Kamerad Erwin Lechner.     Foto: Gemeinde Gresten-Land

Landesvorstand 
Martin Pfleger
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STV WAIDHOFEN/YBBS

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, dem 23. Februar, fand die 
sehr gut besuchte Jahreshauptver-
sammlung in Vereinsheim statt. Ob-
mann Heinz Dötzl begrüßte die Ehren-
gäste und die anwesenden Kameraden. 
Nach dem Totengedenken und der Ge-
nehmigung des Protokolls erfolgte der 
Bericht von Obm. Heinz Dötzl über das 
erfolgreiche Jahr. Abschließend bedankt 
er sich bei den Mitgliedern für die Un-
terstützung. Darauf folgte der sehr er-
freuliche Kassabericht von Kassier Willi 
Weissensteiner. Beim Punkt Ehrungen, 
die HBO Hüdl und BO Krenn vornahmen, 
wurde die Silbermedaille des Landes-
verband für 40 Jahre Mitgliedschaft an 
Leopold Fuchsluger und Johann Schen-
kenleitner verliehen. Im anschließenden 
Referat wies HBO Hüdl auf die Ziele des 
Kameradschaftsbundes und die Wich-
tigkeit des Kameradschaftsbundes in 
der heutigen Zeit hin. Mit einem Dank 
an den Stadtverband und den Worten 
„Frieden und Freiheit“ schloss er seine 
Ausführungen. BO Krenn berichtet von 
den kommenden Veranstaltungen und 
bedankte sich für die gute Zusammen-
arbeit.
Bgm. Krammer bedankt sich für die 
Ehrung und betonte wie wichtig die 
Vereine sind und dass die Stadt auch 

ST. VALENTIN

Johann Egger 
feierte 100er
Ehrenmitglied Jo-
hann Egger feierte 
kürzlich seinen 100. 
Geburtstag. Ob-
mann Vzlt Johannes 
Lengauer und Mar-
garete Mistlberger 
gratulierten.

OV STEPHANSHART

Tolle Masken
Am 3. Februar fand im Vereinslokal Gh. 
Moser in Stephanshart der traditionelle 
Maskenball des OV statt. Obmann Tho-
mas Brachner konnte diverse Ehrengäs-
te und Vereine beim Ball begrüßen. 144 
Masken und 25 Gruppen haben sich mit 
der Gruppe „Ramba Zamba“ bei Musik 
und Tanz prächtig unterhalten. Viele 
bunte und fantasievolle Gruppen und 
Masken von den Wikingern bis zu Robin 
Hood mit Gefolge aus St. Georgen waren 
beim diesjährigen Maskenball dabei.
Bei der diesjährigen Vorverkaufskarten-
verlosung war der erste Preis ein Gut-
schein von der Fa. Erdbau Holzinger 
-Gruber, den Gerlinde Huber aus Zeillern 
gewann, den zweiten Preis ein 32 tei-
liges Edelstahlbesteck der Fa. Warutec 
von Mike Holzmüller aus Stephanshart 
gewann Marcel Bachleitener aus Ste-
phanshart und Serina Brandstetter ge-
wann den dritten Preis, gespendet von 
Kam. Hubert Schachner. Noch 20 weite-
re wertvolle Preise waren zu gewinnen.
Den 1. Preis bei den Masken erhielt die 

Gruppe aus St. Georgen mit 20 Perso-
nen, die Mitglieder vom Kirchenchor 
Stephanshart belegten den 2. und den 3. 
Platz das „lustige Ballett” aus Stephans-
hart.

OV SINDELBURG-WALLSEE 

Gedenkfeier
Verteidigungsministerin Klaudia Tanner 
besuchte anläßlich der Gedenkfeier für 
die Gefallenen beider Weltkriege den 
Ortsverband Sindelburg-Wallsee am 5. 
November 2023. 
Die Trachtenmusikkapelle Wallsee-Sin-
delburg umrahmte musikalisch die heili-
ge Messe sowie die Gedenkfeier, welche 
von Herrn Pfarrer Manfred Heiderer zele-
briert wurde.
Das Schlussgebet „Frieden und Gerech-
tigkeit“ wurde Franz von Assisi und Ma-
ria Teresa gewidmet, die sich sehr für 

ÖKB-Ehrenmitglied Brigadier a. D. Hubert 
Pöchhacker, Obm.Stv. Karl Huber, Bür-
germeister Johann Bachinger, Obmann 
Thomas Binder, Verteidigungsministerin 
Klaudia Tanner, Alexander Hagler, Obmann 
der Trachtenmusikkapelle Andreas Dorn, 
Stabführer Matthias Lampersberger und die 
Marketenderinnen der Musikkapelle 

den Frieden aller eingesetzt haben.
Nach der Ansprache von Obmann Ale-
xander Hagler wurde Verteidigungsmi-
nisterin Klaudia Tanner um eine kurze 
Rede gebeten.
„Ich freue mich, in diesem ehrwürdigen 
Rahmen willkommen zu sein. In Zeiten 
von Krieg und Katastrophen ist es wich-
tig, Haltung zu bewahren und Solidarität 
zu zeigen. Gemeinschaft und Zusam-
menhalt sind hierbei die wichtigsten 
Faktoren. Danke an alle, die Hilfe leisten 
und an die Gemeinde Wallsee-Sindel-
burg und den Kameradschaftsbund für 
diesen ganz besonderen Festakt“, er-
wähnte Verteidigungsministerin Klaudia 
Tanner. Danach erfolgte die feierliche 
Kranzniederlegung des ÖKB sowie von 
Vertretern der Gemeinde.

HBO Augustin Hüdl, Obm. Josef Edermayer, 
Vzlt Robert Mitterbauer, Wolfgang Schmut-
zer-Roseneder und BO Johannes Furtner 

deres Dankeschön an den Ortsverband 
ausgesprochen. Er verwies auf die große 
Mitgliederstärke des Ortsvereines und 
auf die Wandlung des Österreichischen 
Kameradschaftsbundes vom Heimkeh-
rerverein zum Mahner für Frieden in 
Freiheit und Partner des Bundesheeres. 
Beim Totengedenken wurde an alle ver-
storbenen Kameraden des Hauptbezir-
kes Amstetten gedacht.  
In den einzelnen Berichten der Funktio-
näre wurde auf die einzelnen Veranstal-
tungen hingewiesen. Wir sollten auch in 
Zukunft mit viel Optimismus in unseren 
Vereinen weiterarbeiten. HBO Augustin 
Hüdl dankte allen Funktionären für ihre 
hervorragenden Leistungen. Er skizzier-
te kurz die Veranstaltungen des letzten 
Jahres, wobei er viel Erfolgreiches dabei 
erlebt hatte. Nach dem positiven Kas-
sabericht wurde der Vorstand entlastet.
Ehrungen wurden an folgende verdien-
te Funktionäre vergeben: 
Landesmedaille in Gold: Wolfgang 
Schmutzer-Roseneder; Landesverdienst-
kreuz in Gold: Obm. Josef Edermayer; 
Landesehrenkreuz in Gold: Vzlt Robert 
Mitterbauer. Zum Schluss bedankte sich 
HBO Hüdl bei allen für die Teilnahme am 
Hauptbezirkstag und schloss die Sitzung 
mit den Worten „Möge der Frieden in Eu-
ropa wieder einkehren.“ 
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HB Gmünd

Weihnachtstreffen
Im Vorfeld des Treffens wurde Manfred 
Hofer besucht und mit dem Landesver-
dienstkreuz in Gold ausgezeichnet. Das 
Weihnachtstreffen der Obmänner fand 
am 1. Dezember im Weingut Fleckl in 
Waidendorf statt. Trotz des schlechten 
Wetters nahmen insgesamt 25 Kamera-
den an dem Treffen teil. 
Nach dem Bericht des HBO und des gf. 
HBO gaben die Obmänner die Veran-
staltungstermine bekannt. Im Zuge des 
Treffens wurde Johann Siller zum Ehren-
BO und Ehren-geschf. HBO ernannt. An 
HB-Kdt.Stv. Johann Hailzl wurde das 

HB Gänserndorf

OV SPANNBERG 

Neujahrskonzert 2024 –  
Musikgenuss pur
Schon zur Tradition gehört zum Jahres-
wechsel das Neujahrskonzert des OV im 
Pfarrstadl in Spannberg. Der Einladung 
zum 18. Konzert zum Jahresbeginn 
folgten rund 160 Besucher, welches die 
Weinviertler Philharmoniker unter der 
Leitung von Roland Bentz musikalisch 
einstimmten. Die Gäste wurden beim 
Eintritt mit einem Glas Gratis-Sekt be-
grüßt. 
Zwischen den Darbietungen gaben die 
Orchestermitglieder Geschichten und 
Anekdoten zum Komponisten bzw. zum 
Stück zum Besten. In der Pause sowie im 
Anschluss an das Konzert wurden die 
Gäste bestens von den Mitgliedern des 
OV mit selbstgemachten Schmankerl 
verwöhnt. Mit dem Wunsch auf Frieden 
in der Welt kann abschließend gesagt 
werden: Ein phänomenaler Kunstge-
nuss, ausgezeichnet organisiert und dar-
geboten – so kann das Jahr beginnen. 
Der OV Spannberg würde sich auch im 
nächsten Jahr auf zahlreichen Besuch 
beim Neujahrskonzert freuen.

Roland Bentz, Viertelskdt. Peter Prem, Obm. 
Siegfried Ofenschüssl, Bgm. RR Herbert 
Stipanitz, Svea Benz, Vizepräs. Andreas Haft-
ner, Pater Mag. Jean-Marie Schyma OP und 
HBO Vzlt i. R. Walter Kirchsteiger (v. l.)

OV UNSERFRAU/UMGEBUNG 

Jahreshauptversammlung
Bei unserer JHV am 26. Januar 2024 wur-
de der ehemaliger Obmann Hr. Karl Leit-
ner zum Ehrenobmann ernannt und er-
hielt das Landesverdienstkreuz in Gold.

Ehrenobmann Karl Leitner und Obmann 
Franz Haas (Ortsmedaille in Silber) (v. l.)

Traditionsball
Der „Traditionsball“ des OV lockte auch 
heuer viele Gäste ins Gh. „Zacky“. Obm. 

OV DIETMANN/UMG

Jahreshauptversammlung
Im Vereinshaus fand am 2. Jänner die JHV 
statt. Obmann Gerhard Bruckner konnte 
zahlreiche Kameraden begrüßen. Nach 
ausführlichen Berichten des Vorstandes 
erfolgte eine Vorschau auf geplante Ak-
tivitäten des Jahres 2024.
Kamerad und Jubilar (60er) Leopold 
Kaufmann sponserte Essen und Trinken, 
wofür wir „Dankeschön“ sagen möchten.

Adventmarkt
Trotz des Wintereinbruchs freuten sich 
die Kameraden umso mehr, dass ihre 
eigens erzeugten Schmankerl wie Ge-
selchtes usw. einen erfreulichen Absatz 
fanden.

AU AM LEITHABERGE

ÖKB-Ball 
Am 13. Jänner vergnügten sich wieder 
tanzfreudige Kameraden mit ihren hüb-
schen Begleiterinnen und vielen Ballgäs-
te bei stimmungsvoller Musik köstlich 
bis in die frühen Morgenstunden. 

HB Bruck/Leitha
Gf. HBO Robert Eder und HBO Siegfried 
Ofenschüssl (v. l.)

Landesverdienstkreuz in Gold verliehen 
und an HBO Siegfried Ofenschüssl das 
Landesehrenkreuz in Silber durch den 
Gf. HBO Robert Eder feierlich überreicht.

Gerhard Bruckner konnte zahlreiche 
Kameraden und die Obmänner mit de-
ren Abordnungen begrüßen. Die Gäste 
tanzten fleißig zu den Klängen der Musik 
„Die 2 Strawanzer“. Die Damen waren zu 
Beginn mit einer schönen Spende ver-
wöhnt worden und eine große Tombola 
brachte viele glückliche Gewinner. 

Gerhard Krenn, Karl Leutgöb-Fink, Helga 
Fahrnberger, Leopold Fuchsluger, Franz 
Nefischer, Johann Schneckenleitner, Heinz 
Dötzl, Martin Hinterhölzl, Augustin Hüdl, 
Hans Kittel und Werner Krammer

weiter die Vereine unterstützen werde. 
Abschließend bedankt sich der Obmann 
bei den Referenten und lud zu einem 
kleinen Imbiss und Getränken.
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HB Horn

HB Korneuburg

Gedenkfeier am Soldatengrab
Am Abend des 14. Februar wurde auf 
dem Höbersdorfer Friedhof eine Ge-
denkfeier am Grab eines jungen Solda-
ten, des Gefreiten Leopold Lenz, welcher 
im Alter von 24 Jahren in Floridsdorf als 
Infanterist in Wien dienend einen Bauch-
schuss erlitt und zwei Tage später seinen 
Verletzungen erlag, abgehalten. 

Foto: Peter Prajka

Landesehrenkreuz in Silber 
Bürgermeister Ernst Kreu-
zinger gratulierte dem 
Ortsvorsteher in Ruhe Karl 
Brandtner zum „Landeseh-
renkreuz in Silber“, welches 
ihm Obmann Reinhard Graf 
überreichte. 

Totengedenken
Am 31. 1. 1945 gab es einen Bombenan-
griff auf Oberolberndorf. Zur Mahnung 
und um nicht zu vergessen, legten die 
Kameraden bei der Mahntafel am Fried-
hof in Sierndorf einen Kranz nieder. Obm. 
Reinhard Graf konnte Vizepräsident An-
dreas Haftner, Viertels-Kdt. Peter Prem 
und Altbgm. Gottfried Muck begrüßen. 
Nach dem Lied „Der gute Kamerad“ wur-
de von BO Erwin Wessely und BO Marcel 
Havlicek ein Kranz niedergelegt.50 Jahre beim ÖKB

Mit der Medaille für 50 Jahre Mitglied-
schaft konnten gleich vier Kameraden 
ausgezeichnet werden. Auch der Orts-
verband feiert heuer seinen 50er, und 
zwar am 8. Juni. „Eine grosse Bitte an die 
Archivare der Verbände, solltet ihr Fotos 
von unseren Veranstaltungen haben, 

Leopold Lehner, Ernst Schneps, Johann 
Krapmaier und Obm. Reinhard Graf (v. l.)

setzt euch mit Vizepräsident Andreas 
Haftner oder Obm. Reinhard Graf in Ver-
bindung,“ so Obmann Graf. 

OV SIERNDORF 

Christbaum-Weitwurf
Vor Kurzem flogen am „Alten Bauhof“ die 
ausgedienten Christbäume ganz schön 
tief. Der ÖKB hatte zum Christbaum-
Weitwerfen geladen und Johann Eckerl 
übernahm die Leitung dieser Veranstal-
tung. Gewertet wurde in verschiedenen 
Altersklassen. Jeder Teilnehmer hatte 
drei Versuche.  Damen: Jessika Mosmül-
ler (6,38 Metern);  Jugend bis 12 Jahre:  
Niklas Helfer (4,30 Metern); Jugend bis 
16 Jahre: Sebastian Gangl (4,75 Meter); 
Herren bis 60 Jahre: Christian Damm 
(7,15 Meter); Herren über 60 Jahre: Ger-
hart Mayr (6,48 Meter). 
Anschließend bedankte sich Obmann 
Graf bei allen Teilnehmern und Organi-
satoren. Nach der Siegerehrung fand ein 
gemütliches Beisammensein statt.

Eine Riesengaudi war heuer wieder das 
Christbaum-Weitwerfen beim „Alten Bau-
hof“ von Sierndorf. Jung und Alt waren ge-
kommen um ihre Wurfkünste unter Beweis 
zu stellen.      Foto: Karin Schuhböck

OV LANGAU 

Jahreshauptversammlung
Der OV Langau hielt am 21. Jänner die 
JHV ab. Obmann Werner Gerstl begrüß-
te die Kameraden und zahlreiche Ehren-
gäste wie LAbg. Franz Linsbauer, Bgm. 
Dir. Daniel Mayerhofer, HB-Frauenref. 
Eva Schönweis, BO Adolf Urban und OBI 
Andreas Schmutz von der FF Langau.
Nach dem Totengedenken, besonders 
gedacht wurde des ehemaligen Fahnen-
junkers Josef Baldreich, folgten Berichte 
von Schriftführer Friedrich Linsbauer  
und Kassier Erich Reiß. 
Der Bericht des Obmanns und die Refe-
rate der Ehrengäste beendeten die JHV.

Zankerlschnapsen
Ein voller Erfolg war das Zankerlschnap-
sen des Horner Kameradschaftsbundes, 
das am 1. März beim Stadtheurigen über 
die Bühne ging: Jede Menge Kameraden 
– Kameradinnen waren rar gesät – und 
ganz viel Prominenz "dippelten" um Zan-
kerl oder Wildwurst. Es waren jedenfalls 
so viele, dass nach eineinhalb Stunden 
die begehrten Fleischwaren weg waren. 
Man spielte trotzdem weiter, die Zankerl 
und Würste werden nachgeliefert.

SF Herbert Gschweidl, LAbg. Franz Linsbau-
er, NÖKB-Präsident Josef Pfleger, Obmann 
StR Manfred Daniel, LR Ludwig Schleritzko, 
Obm.Stv.  und Landesvorstand Karl Bruck-
ner sowie Horns Bürgermeister Gerhard 
Lentschig. (v. l.)

EM Josef Riegler, Josef Futterknecht, StR. a. 
D. Josef Rieffer, LEM Wilfried Spittaler, Obm. 
StR. Manfred Daniel, Josef Steninger und 
Kdt. Josef Amon (v. l.)

STV HORN

Totengedenken am Hl. Abend
Der Tradition entsprechend fanden sich 
auch heuer wieder viele Kameraden am 
Hl. Abend beim Kriegerdenkmal am Hor-
ner Stadfriedhof ein, um vor allem der ge-
fallenen Kameraden zu gedenken. In sei-
ner kurzen Ansprache erinnerte Obmann 
StR Manfred Daniel an die Schrecken der 
Kriege, an die vielen bei den Kampfhand-
lungen gefallenen Kameraden und das 
damit verbundene Leid der Angehöri-
gen. Mit einem „Vater unser“ endete das 
Gedenken. Anschließend wurde auch am 
Russenfriedhof für die dort Ruhenden ein 
„Vater unser“ gebetet und eine Kerze zum 
Gedenken entzündet. Auch traditionsge-
mäß wurden bereits am 23. Dezember 
von Obmann Manfred Daniel Gedenkker-
zen auf dem Stadtfriedhof angezündet.
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HB Krems

STV GFÖHL

Generalversammlung 
Der StV hielt am Samstag, dem 13. Jän-
ner im Gh. Haslinger seine gut besuchte 
Generalversammlung mit Neuwahlen 
ab. Dabei wurde dem Team unter dem 
langjährigen Obmann Günther Bruckner 

SF Ferdinand Ernst, SF-Stv. Josef Etzenber-
ger, Engelbert Hagmann, Franz Etzenberger, 
Vzbgm. Mag. Jochen Pulker, Erwin Zellhofer, 
HBO Manfred Haindl, Obm. Günther Bruck-
ner, Martin Rauscher und Robert Lemp (v. l.)

OV DROSS

Kameraden als Sternsinger 
Nach der heiligen Messe am Dreikönigs-
tag war nicht nur die Jugend als Stern-
singer unterwegs, sondern auch die 
ÖKB-Kameraden, die mit vollem Einsatz 
die Ministranten im Ort unterstützten. 
Mit „Gedicht und Gebet“ gingen sie von 
Haus zu Haus. Kamerad Herbert Bock als 
Melchior, Sternträger Elisabeth Proidl, 
weiters Kamerad Josef Klampfer und Ob-
mann Robert Proidl (Bild unten)

Friedenslicht 
Der OV verteilt das Friedenslicht in der 
Kapelle Lerchenau mit Werkelmann 
Hans Peter Henhapel. Weihnachtslieder, 
Glühwein und Lebkuchen zahlreiche 
Gäste und leuchtende Kinderaugen ver-
kürzen den Abend vor der Bescherung.

OV WÜRNITZ

Vereinsabend
ÖSK-Kurator Norbert Glasl referierte 
über das Schwarze Kreuz beim Kluba-
bend des StV Stockerau. Zahlreiche Be-
sucher erhielten Informationen über die 
Aktivitäten im In- und Ausland. 

Beim Vortrag - linke Tafel: Norbert Glasl, 
rechte Tafel: Obm. Ing. Gerald Mayrhofer

Senninger Lager
Der Stadtverband und die Stadtgemein-
de Stockerau luden zur alljährlichen 
Gedenkfeier ein. Viele Gäste und Ehren-
gäste sowie 13 Fahnen und 2 Standarten 
gaben dieser Gedenkfeier das entspre-
chend würdige Gewicht. Obmann Ing. 
Gerald Maierhofer, konnte neben den 
Kameraden auch NÖ-Militärkomman-
danten Oberst Michael Lippert und den 
Gf. Präs. Ernst Osterbauer begrüßen. 
Herzlichen Dank für die feierliche Um-
rahmung durch die Abordnung der Mili-
tärmusik NÖ. Dank den Mitarbeitern der 
Stadtgemeinde für das Bereitstellen der 
Bänke und Sprechanlage, dem Grund-
stückseigentümer Ernst Schneps und 
den Kameraden (Bild unten).

Vorweihnachtliche Feier
Am 30. November lud der StV seine 
Mitglieder zu einer vorweihnachtlichen 
Feier im Gh. Hopfeld ein. Neben den ei-
genen Mitgliedern konnte auch EHBO 
Reinhard Graf und EO Paul Millmann be-
grüßt werden.

STV STOCKERAU

Barbarafeier
Seit 1955 findet in Stockerau die Bar-
barafeier statt. Ursprünglich von der 
Artilleriekameradschaft aus der Taufe 
gehoben, wird diese traditionelle Veran-
staltung vom Stadtverband Stockerau 
weitergeführt. Pfarrer DI Dr. Andreas Kai-
ser sprach in der Messe von der Stand-
haftigkeit der Heiligen Barbara und er-
mutigte die Gäste, ebenfalls standhaft 
zu sein und die Werte und den Glauben 
an das Gute zu bewahren, sich nicht ne-
gativen Einflüssen zu unterwerfen, son-
dern mutig dagegenzuhalten. Nach der 
Kranzniederlegung wurde im Pfarrzent-
rum ein gemütlicher Ausklang mit Essen 
und Getränken gefeiert.   Bild: A. Haftner

Marterlkalenderpräsentation
Zum 27. Mal präsentierte der ÖKB/Sek-
tion Marterlkalender in der Volksschule 
den Jahreskalender, der in keinem Haus-
halt fehlen darf. 
Neben den abgebildeten Marterln sind 
auch alle geplanten Termine, Müllab-
fuhrtage, u.v.m. eingetragen und bieten 
so einen guten Überblick, was sich in die-
sem Jahr ereignen wird. Bürgermeister 
Ernst Kreuzinger meinte in seiner Rede: 
„Ich danke ganz besonders den Kindern 
der 3. und 4. Volksschulklassen, die auch 
heuer wunderschöne Zeichnungen für 
den Marterlkalender angefertigt haben 
und vielen Dank an Reinhard Graf, dass 
er schon seit 27 Jahren viel Arbeit auf 
sich nimmt, um jedes Jahr einen neuen 
Kalender präsentieren zu können. Wir 
alle hoffe, dass er dies noch viele, viele 
Jahre tun wird.“

Bgm. Ernst Kreuzinger, Vzbgm. Christine 
Trappmaier-Hauer, die Alt-Bgm. Gottfried 
Rauscher und Gottfried Muck, VS-Direktorin 
Michaela Schmidke, die Gemeinderäte 
Elisabeth Ferchländer und Marcus Dostal, 
Vizepräs. Ernst Osterbauer, Reinhard Graf 
und die Kinder, die die besten Zeichnungen 
eingereicht haben                   Foto: Schuhböck
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HB Melk

OV GEROLDING

Hauptversammlung
Obmann Ernst Traxler eröffnete die Ver-
sammlung im Gh. Falkensteiner in Nöl-
ling. Bgm. (Dunkelsteinerwald) Franz 
Penz und eine Abordnung des befreun-
deten OV Gansbach mit Obmann Rein-
hold Ruhrhofer konnten als besondere 
Gäste willkommen geheißen werden. 
Die Kameraden mussten von Ihren lang-

Bürgermeister Franz Penz, Gerhard Petz 
ausgezeichnet für 40 Jahre Mitgliedschaft, 
Alois Linauer jun. Ausgezeichnet für 25 Jahre 
Mitgliedschaft. Mit Obmann Ernst Traxler.

OV BISCHOFSTETTEN 

Jahreshauptversammlung
Bei der 66. JHV, die am Samstag, dem 17. 
Februar, im Gh. Sterkl stattfand, wurde 
der neue Vorstand gewählt. Der langjäh-
rige Obm. Karl Miedler und seine Schrift-
führerin Marlies Miedler gaben ihren 
Rücktritt bekannt. Die Nachfolge über-
nahm Ing. Josef Glaser, der sich um die 
Geschicke des Verband kümmern wird.

Walter Leitner, ÖKB-Vizepräs. und HBO 
Johann Glöckl, Anton Griessler, Gabriele 
Schiel, Bernhard Zichtl, der neue Obmann-
Josef Glaser, Bgm. Gerlinde Muhr, Karl 
Miedler, Hermine Schiel, Anton Füller und 
Alois Gruber (v. l.)

OV HINTERBRÜHL 

Nikolausfeier
Beim letzten Kameradentreffen am Mitt-
woch, den 6. Dez. im „Gasthaus zur Wein-
traube“ überraschte Priesterkamerad 
Pater Alfred Zainzinger OSsT, die Kame-
raden sowie die Lokalgäste als Nikolo.

HB Mödling

Fritz Güntner, Rechnungsprüfer Werner Ju-
renitsch, Kassier Christian Fuker, Pater Alfred 
Zainzinger, Schriftführerin Brigitte Güntner 
und Obmann Peter-Andreas Linhart (v. l.)

OV GUNTRAMSDORF 

Vorstandsneuwahl
Am 24. Februar hatte der OV seine Gene-
ralversammlung mit Vorstandsneuwahl.
Der Obmann konnte 51 Gäste aus nah 
und fern begrüßen. Einige Mitglieder 
konnten bei der Generalversammlung 
geehrt werden. Auch Ehrenobmann 
Hubert Hölzl wurde für seine 50-jährige 
Mitgliedschaft ausgezeichnet. Gf. Lan-
despräsident Dipl.-Päd. Ernst Osterbauer 
leitete die Vorstandswahl und konnte 
den alten Vorstand für weitere vier Jah-
ren bestätigen. Die verschiedenen an-
wesenden Verbände waren der Beweis: 
Alles für den Frieden und gemeinsam in 
die Zukunft.

Obm.Stv. Peter Schuhböck, Gf. Präsident 
Dipl-Päd Ernst Osterbauer, Oblt a.D. Johann 
Zimmermann und Obmann Karl Fleischha-
cker (v. l.)

OV MEISLING

1. Zankerlschnapsen
Am 23. Februar fand in den Räumlich-
keiten des Dorferneuerungsvereines 
Hohenstein das Zankerlschnapsen des 
OV statt. Unter allen Teilnehmern war 

Preisverleihung Schätzspiel: Leonhard Loidl, 
Wilfried Werner, Ingried Proidl (1.Preis), Karl 
Heinz Christ, Obmann Erich Starkl, Margit 
Werner, Hubert Glas ( 3.Preis), Christian 
Braun, Johann Glas (2.Preis) nicht am Bild.

ein Schätzspiel eine besondere Heraus-
forderung. Es galt die Anzahl von Bier-
kapseln, verschlossen in einem großen 
Glas zu erraten. Obmann Erich Starkl 
bedankt sich bei allen Teilnehmern für 
ihre Unterstützung. Der Reinerlös wird 
zur Anschaffung neuer Uniformhemden 
verwendet.

STV LANGENLOIS

Friedenslicht bereitgestellt
Bereits in den frühen Morgenstunden 
am 24. Dezember holte eine Abordnung 
des StV vom ORF-Landesstudio NÖ in St. 
Pölten das Friedenslicht aus Bethlehem 
ab und stellte dieses in der Kriegerge-
dächtniskapelle zur Abholung für die 
Bevölkerung bereit. 
Die Ausrichtung und musikalische Ge-
staltung lag wieder in den Händen un-
seres EObm. Rudi Murth und des be-
kannten Landschaftsgärtners Reinhard 
Kittenberger. Stadtpfarrer Mag. Jazek 
Zelek und Hauptbezirksobmann Man-
fred Haindl bedankten sich bei ihren 
kurzen Ansprachen bei der Bevölkerung 
für die Teilnahme am Weihnachtsabend 
betonten jedoch aber auch die Wichtig-
keit, gerade in diesen Stunden auch im 
Gedanken bei unseren  Verstorbenen zu 
sein.
Die zahlreichen Friedhofsbesucher zeig-
ten sich gerührt und begeistert von 
dieser schönen Veranstaltung am Weih-
nachtsabend und bedankten sich bei 
den Verantwortlichen des Stadtverban-
des Langenlois für die Ausrichtung der 
Veranstaltung.

Vzbgm. Groiß, Stadtpfarrer Jazek Zelek, 
Obm.Stv. Nikolaus Vogl, die Fahnenoffiziere 
Hubert Wurmseder und Alfred Zöchmeister 
beim Zapfenstreich (v. l.)

und seinem Stellvertreter Josef Etzen-
berger unter dem Vorsitz des HBO Man-
fred Haindl bei der Wahl einstimmig das 
Vertrauen wieder ausgesprochen. 
Im Rahmen dieser Generalversammlung 
erhielt Kamerad Franz Etzenberger das 
Landesverdienstkreuz in Silber. Von HBO 
Manfred Haindl wurde das Hauptreferat 
gehalten, wobei die Mitglieder ersucht 
wurden, den Vorstand des Stadtverban-
des auch in Zukunft in gewohnter Art 
und Weise zu unterstützen. 
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OV WEITEN

Vertragsunterzeichnung
Mit Unterzeichnung eines Sponsorver-
trages bekam der OV mit der Fa. Franz 
Bleicher GmbH einen Hauptsponsor. 
Dieser Vertrag läuft ein Jahr und verlän-
gert sich ohne Kündigung automatisch 
um ein Jahr. Der erstmalige Spendenbe-
trag im Jänner 2024 betrug 700 Euro. 

Franz Blei-
cher und Ob-
mann Martin 

Vogler

OV TEXINGTAL 

Jahreshauptversammlung 
Am 6. Jänner fand im Gh. Schrittwieser in 
St. Gotthard die JHV statt. Den Grußwor-
ten von Obmann Anton Steindl folgten 
das Totengedenken, Berichte der Funk-
tionäre und die Grußworte der Ehren-
gäste. Danach erefolgten Ehrungen. 50 
Jahre Mtgl.: Karl Brandhofer und Franz 
Fuchs; 40 Jahre Mtgl.: Karl Hollerer, Karl 
Holzer, Johann Karl und Anton Hörhan.

Bgm. DI Günther Pfeiffer, Josef Kozisnik, An-
ton Steindl, Karl Holzer, Josef Schuster, Karl 
Brandhofer, Johann Waxenegger, BO.Stv 
Johann Heher.

OV ST. MARTIN-KARLSBACH 

Jahreshauptversammlung 
Am 4. Februar fand die JHV im Gh. Kal-
tenbrunner in Karlsbach statt, dabei 
konnte Obmann Anton Schmutzer 32 
Kameraden sowie Bgm. Martin Ritzmai-
er, BO  Franz Palme begrüßen. Nach den 
Berichten der Funktionäre wurden ver-
diente Kameraden ausgezeichnet.

1.Reihe: BO Franz Palme, Bgm. Martin 
Ritzmaier, Johann Dorninger, Engelbert 
Schmutzer und Harald Hochhuber; 2. Reihe: 
Ernst Fleischanderl, Hermann Steinkellner 
und Obmann Anton Schmutzer (v. l.)

OV PÖGGSTALL

Jahreshauptversammlung
Nach dem Gottesdienst in der Wallfahrts-
kirche Neukirchen am Ostrong und dem 
Totengedenken beim Kriegerdenkmal 
wurde die JHV im Gh. Sommer abgehal-
ten. Obmann Günter Auer konnte dazu 
viele Mitglieder und Gäste begrüßen.
Neben vielen Berichten – Rückblick und 
Vorschau – wurden verdiente Mitglieder 
ausgezeichnet.
Vizepräsident Johann Glöckl sprach 
Dank und Anerkennung für die geleis-
tete Arbeit aus. Er ortete eine großartige 
Spendentätigkeit und zeigte sich erfreut, 
,,dass der ÖKB sich während der Corona-
Pandemie gut gehalten hat“. Breiten 
Raum widmete er dem Ehrenamt, das 
auf jeden Fall mehr forciert werden soll 
und muss. In dasselbe Horn stieß Ge-
meinderat Anton Eder, der ,,es als erstre-
benswert ansah, diesem Ehrenamt einen 
größeren Stellenwert zuzuordnen“.

Sitzend: Mario Gruber, Günter Auer, Johann 
Glöckl, Bgm. Helmut Hahn, Johann Gilly und 
Maria Hahn; dahinter die Ausgezeichneten 
des Ortsverbandes          Foto: Friedrich Reiner

STV PÖCHLARN U. UMGEBUNG 

Jahreshauptversammlung
Am 18. Februar wurde die JHV unter der 
Anwesenheit von 39 Kameraden abge-
halten. Obmann Günther Zimmermann 
ehrte vier langjährige Kameraden für 
ihre Treue (Bild). Nach diversen Anspra-
chen und der gut ausfallenden Bilanz 
fand ein gemütlicher Ausklang im Ver-
einslokal Hotel Moser/Reiter statt.

Sitzend: Hermann Bachler (45 Jahre Mit-
gliedschaft), Landtagsabgeordneter i. R. 
Helmut Wöginger (45 Jahre Mitgliedschaft), 
Josef Ottendorfer (50 Jahre Mitgliedschaft) 
und Johann Rennner (55 Jahre Mitglied-
schaft); Stehend: Vorstand und Ehrengäste

Teilnahme Faschingsumzug
Nach einer Pause von 4 Jahren organi-
sierte die Marktgemeinde Neumarkt/
Ybbs am 10. Februar einen Faschings-
umzug. Das Motto lautete: „Die großen 
Zeitepochen der letzten Jahrhunderte 
– Helden deiner Kindheit“. Dazu wurden 
alle Vereine sowie die Bevölkerung ein-
geladen, am Faschingsumzug teilzuneh-
men. Bei einer eigenen Faschingssitzung 
entschieden sich die Kameraden für das 
Motto „Die Römer sind da, aber nicht 
alle“. Die Faschingskostüme organisierte 
Erich Lang, Leopold Zehetner stellte das 
Material für den Aufbau beim Anhän-
ger und den Traktor zur Verfügung. Die 
Stärkung vor dem Umzug wurde vom 
Johann Steisselberger in der Garage zur 
Verfügung gestellt. 

Bild unten - stehend: Leopold Zehetner, 
Robert Schlatter, Rudolf Etenhofer, Her-
mann Lang, Hannes Gottsmann und Josef 
Weichinger; auf dem Anhänger von: Erich 
Lang, Bruckner Josef, Sieglinde Mayr, Herta 
Etenhofer und Wolfgang Mayer (v. l.)

STV NEUMARKT AN DER YBBS 

Unsere Geschichte im Internet
Die Kameraden Robert Schlatter, Ob-
mann des Schul- und Heimatmuseums 
Neumarkt an der Ybbs, und Herbert 
Grillhofer haben versucht, den OV Neu-
markt/Ybbs geschichtlich mit Bildern 
zu dokumentieren. Die Topothek wurde 
online freigeschalten und ist unter www.
neumarkt-ybbs.topothek.at erreichbar.

jährigen Kassier Anton Moser Abschied 
nehmen. Mit Anna Kollmann wurde die 
erste Kameradin in den OV Gerolding 
aufgenommen. Für 40 Jahre Mitglied-
schaft wurde Gerhard Petz und für 25 
Jahre Mitgliedschaft Alois Linauer junior 
ausgezeichnet. Besonders Wert wird auf 
die Kameradschaftspflege gelegt, und 
so wird es 2024 zum zweiten Mal einen 
Tagesausflug geben.



24     NÖKB LandesZeitung • 78 •  März 2024

HB Mistelbach

Weihnachtsfeier
Der StV Mistelbach lud zur diesjährigen 
Weihnachtsfeier ins Waldgasthaus Mar-
tinsklause ein. 
Für eine feierliche Umrahmung dieser 
stimmungsvollen  Weihnachtsfeier sorg-

Obm. (Wilfersdorf-Hobersdorf) Josef Kohzi-
na, EVizepräs. Mag. Wolfgang Heuer, Bgm. 
(Mistelbach) Erich Stubenvoll, Obm. (Mistel-
bach) Walter Ofenauer, Bataillonskdt Oberst 
Hans-Peter Hohlweg, BO Hans Lehner, 
UOG-Obmann Vzlt Andreas Posch,  StWm 
Christian Luckner, EM Oberst i. R. Hermann 
Sodomka, Kam. Stefan Menyhart, ältester 
Kamerad und Weltkriegsteilnehmer Herbert 
Schmidt, Fähnrich Franz Eibel, Fahnenbe-
gleiter Christian Rohringer und Kamerad 
Walter Tröstl (Bild unten - v. l.)

STV MISTELBACH

Weihnachtsbesuch in der 
Bolfraskaserne 
Schon zur Tradition gehört der ÖKB-Be-
such am Heiligen Abend in der Bolfras-
kaserne. So besuchten die Kameraden 
gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat 
der katholischen Militärseelsorge und 
Bürgermeister Erich Stubenvoll wieder 
die Journaldienste in der Kaserne. Die 
Kameraden überbrachten das Friedens-
licht und beschenkten die Wachsolda-
ten mit einer Aufschnittplatte, einer 
Käseplatte und Kuchen als ein Zeichen 
der Verbundenheit zur Kaserne. Vom 
Pfarrgemeinderat gab es ein kleines Ge-
schenk vom Christkind.

Walter Kirchsteiger, Andreas Posch, And-
reas Meixner, Johann Lehner, Lukas Vock, 
Wolfgang Deiß, Reinhard Tholler, Benjamin 
Giebl, Maximilian Traxler, Erich Stubenvoll, 
Walter Ofenauer, Hans-Peter Hohlweg und 
Christian Rohringer (v. l.)

Foto und Bericht: StbWm Christian Luckner

OV PATZMANNSDORF

ÖKB-Bezirkstag
Am 21. Februar fand im Gh. „Zum Biker-
schani“ in Patzmannsdorf die Sitzung 
des BV Laa statt. BO Thomas Appel durf-
te dabei 27 Kameraden begrüßen. Im 
Anschluss der Obmännerberichte folg-
te ein ausführlicher Bericht des Kassiers 
Mautner Michael und des Schriftführes 
Christian Vecera. Danach übernahm 
HBO Walter Kirchsteiger den Vorsitz für 
die Durchführung der Neuwahlen.
Der bestehende Vorstand wurde wieder 
einstimmig von allen anwesenden Per-
sonen gewählt. Als nächster Tagesord-
nungspunkt erfolgte die Durchführung 
der Ehrungen für Verdiente Mitglieder 
durch HBO Walter Kirchsteiger und BO 
Thomas Appel (Foto). Nach der Sitzung 
gab es eine Filmvorführung von Kame-
rad Alois Haslinger – sehenswerte Film-
aufnahmen aus den Jahren 1965 und 
2006 aus Patzmannsdorf.

Stehend: EHBO Alois Kraus, Kassier Michael 
Mautner, Johannes Madner (LMg), Obm.Stv. 
Günter Stanosch, SF Christian Vecera, HBO 
Walter Kirchsteiger; Sitzend: Josef Madner 
(LVKg), Johann Max (LVKg), Obm. Thomas 
Appel (LEKs) Vorstand Bezirksverband Laa 
(Alter + Neuer Vorstand!)

OV HÖRERSDORF 

Gesellschaftsschnapsen
Bereits zum 10. Mal organsierte der OV 
das Gesellschaftsschnapsen, welches 
traditionsgemäß am 1. Samstag in der 
Fastenzeit im Gh. Bodenständig aus-
getragen wird. Nach ca. fünf Stunden 
waren die 16 Preise ausgespielt und 

Schriftführer Erich Kastner, Obmann Fritz 
Tomsik, 3. Josef Steingassner, Sieger Josef 
Wonovski, 2. Walter Tröstl und „Turnierleiter“ 
Karl Stubenvoll (v. l.)

konnten von den Finalisten in Empfang 
genommen werden. Bei der Siegereh-
rung bedankte sich Obmann Fritz Tom-
sik bei den Spielern und den zahlreichen 
Sponsoren. „Turnierleiter“ Karl Stuben-
voll lobte die Teilnehmer für ihre Diszip-
lin. Josef Wonovski, der kurzfristig für ei-
nen kranken Freund eingesprungen war, 
konnte das Finale gegen Walter Tröstl für 
sich entscheiden. Im kleinen Finale hatte 
der „Exilhörersdorfer“ Josef Steingassner 
die „Nase vor'n“.

OV GROSSHARRAS-DIEPOLZ 

Kameradschaftsball 
Am 20.1.2024 lud der OV Großharras-
Diepolz zum jährlichen Kameradschafts-
ball ein. Obmann Brigadier Kraft begrüß-
te Kameraden aus den Ortsverbänden 
Stronsdorf, Zwingendorf und Ungern-
dorf - allen voran den Bezirksobmann 
Thomas Appel. Ebenso begrüßte er 
Feuerwehrkameraden aus Großharras 
und Diepolz sowie die erschienenen Ge-
meindevertreter. 
Im Anschluss erwarteten die zahlreich 
erschienen Ballgäste eine Torten- und 
Sachspendenversteigerung und das 
Musikensemble „Duo Maximo“ sorgte 
für eine gut gefüllte Tanzfläche.

Natascha Berger, Harald Schleifer, Eva 
Wolfbeisser, Sonja und Markus Dürnsteiner, 
Obmann Brigadier Reinhard und Marion 
Kraft, Josef und Sonja Eichinger, Thomas 
und Carmen Stohl (v. l.)

Foto: Susanne Bauer (NÖN)

Zeitungsübergabe
Am 4. Jänner übergab Gerhard Spon-
seiler, Inhaber 
von WAVAdruck 
in Raxendorf, 
die erste druck-
frische Ausgabe 
der ÖKB-Zeitung 
„RÜCKBLICK“ an 
Obmann Martin 
Vogler. Gedruckt 
wurde eine Auflage von 500 Stück, die 
Kosten betrugen 662 Euro, die zur Gän-
ze durch Werbeschaltungen finanziert 
wurden. Kameraden des OV teilten im 
Vereinsbereich die Zeitung aus.
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HB St. Pölten
OV ALTLENGBACH

Rosenmontag-Hausball
Am Rosenmontag fand der traditionelle 
ÖKB-Hausball im Gh. Koberger in Alt-
lengbach statt. Für ein gute Stimmung 
sorgte der Musikant „Reini“. Viele kamen 
verkleidet und es wurde fleißig getanzt. 
Beim Jux-Bazar und bei der Maskenprä-
mierung gab es wunderschöne Preise 
zu gewinnen. Eine unabhängige und 
unmaskierten dreiköpfige Jury übernah-
men heuer erstmals die Bewertung der 
Einzel- und der Gruppenmasken. Ein Ro-
senprinz übergab die Preise.

Im Bild sind die Gewinnerinnen und Gewin-
ner der Maskenprämierung sowie Jury und 
Rosenprinz zu sehen.

Totengedenken
Kameraden entzündeten Kerzen und 
gedachten der Gefallene und Opfer der 
beiden Weltkriege und besuchten am 
Christtag die Kriegerdenkmäler in Wil-
fersdorf, Hobersdorf und auch Bullen-
dorf sowie die Grabstätte der Heimat-
vertriebenen und das Kriegsgrab am 
Friedhof in Wilfersdorf. 

Obmann Josef Kohzina und Schriftführer 
Horst Höfner Foto @ Christine Kohzina 

OV UNGERNDORF

Jahreshauptversammlung
Im Rahmen der Mitgliederversammlung 
durfte Obmann Thomas Appel 28 Kame-
raden im Gh. Olschnegger begrüßen. 
Seitens der Stadtgemeinde Laa folgte 
Stadtrat Christian Nikodym der Einla-
dung. Die Sitzung begann mit einem 

Sitzend: Karl Nagl, (Reservistenehrenschild), 
Herbert Frühwirt (LMg), Franz Schodl (OMg 
und  60 Jahre Mtgl.) und Daniel Kober (LMs); 
Stehend: Obmann Thomas Appel, Hermann 
Fibi (Mtgl. 40 Jahren), Markus Seidl (LMb), 
Markus Kober (Reservistenehrenschild), 
Josef Kober (40. Jahre Mtgl.) und Obm.Stv. 
Martin Steingassner (Bild unten - v. l.)

OV WILFERSDORF-HOBERSDORF

ÖKB-Fackelwanderung zum 
Barbara-Kreuz
Traditionell wurde auch heuer wieder 
die Gemeindebevölkerung zur Fackel-
wanderung zum Barbarakreuz geladen. 
Nach der Begrüßung durch Obmann Jo-
sef Kohzina wurden Fackeln ausgegeben 
und entzündet. Daraufhin setzte sich der 
Zug, bestehend aus knapp sechzig Teil-
nehmern, in Richtung Barbarakreuz in 
Bewegung. Pfarrvikar Günther Schreiber 
hielt eine kurze Andacht und erörterte 
das Dasein der Heiligen Barbara im 3. 
Jahrhundert. Abschließend gab es Dan-
kesworte vom Obmann Kohzina an die 
Familien Dunkl, Grum und Toth ebenso 
an die Kameraden für ihren tadellosen 
Einsatz, an die Sponsoren von Speis und 
Trank und an die vielen Anwesenden für 
ihre Teilnahme und ihre Unterstützung. 

Obm. Josef Kohzina, Martina Herrmann,  
BO Hans Lehner mit Gattin, Vorstands-
mitglieder Fritz Kriebaum, Erich Wallisch, 
Horst Höfner und die Kameraden Manfred 
Herrmann, Otto Schuster, Christine Kohzina 
und Gabi Schuster (v. l.) 

Im Anschluss wurde zum gemütlichen 
Beisammensein mit Speis und warmen 
Trank sowie mit edlen Tropfen gemein-
deansässiger Winzer in die angrenzen-
den Keller geladen. 
Der Reinerlös aus der Spendenbox wird 
vom ÖKB zur Pflege und Renovierung 
von gemeindeansässigen Gedenkstät-
ten und Wegkreuzen aufgebracht.

ausführlichen Bericht von Obmann Tho-
mas Appel. Ein Highlight dürfte die 130- 
Jahr-Feier Ende Mai in Wildendürnbach 
sein. Neben den alljährlichen Haupt- 
und Bezirkssitzungen stehen auch Teil-
nahmen  am Sturmgewehrschießen 
sowie bei Schulungen und diversen Ver-
anstaltungen am Programm.
Der Ortsverband organisiert heuer erst-
malig ein ÖKB-Fest in der Kellergasse für 
die Ortsbevölkerung und ÖKB-Verbän-
de. Ebenso ist beim traditionellen Kirtag 
in Ungerndorf eine Ausrückung samt 
Kranzniederlegung geplant. 
Neben ausführlichen Berichten des Kas-
siers Reinhard Eder und des Schriftfüh-
rers Erwin Kober erfolgte die Verleihung 
der Ehrenzeichen. 
Obmann Appel bedankte sich bei allen 
Geehrten für ihren langjährigen un-
verbindlichen Einsatz für den ÖKB OV 
Ungerndorf und bedankt sich bei allen 
Anwesenden für die Unterstützung und 
gute Zusammenarbeit. 

OV MICHELSTETTEN

Diamantene Hochzeit
Am 11. Februar 
2024 feierte un-
ser Kamerad Erich 
Haslinger sen. 
mit seiner Gattin 
Josefine die dia-
mantene Hoch-
zeit, wozu  Obm.
Johann Schießer 
und Obm.Stv. 
Johann Haas die 
G l ü c k w ü n s c h e 
überbrachten.

ten in gewohnter Manier mit weihnacht-
licher Zithermusik und ergreifenden 
Weihnachtsgeschichten die beiden Da-
men Christa Jakob und Maria Knorr. 
Im Zuge der Feierlichkeiten wurden 
drei Mitglieder vor den Vorhang geholt 
und mit Ehrendekreten und Medaillen 
ausgezeichnet und geehrt. So wurden  
Fahnenbegleiter Christian Rohringer 
mit dem „ÖKB-Landesverdienstkreuz 
in Silber“, Fähnrich Franz Eibel mit der 
Ehrenmedaille „Heiliger Martin in Gold“ 
und Kamerad Walter Tröstl mit der „Eh-
rennadel in Gold“ vom Österreichischen 
Schwarzen Kreuz ausgezeichnet und ge-
ehrt.  
Nach einem gemeinsam gesungenem 
„Stille Nacht“ folgte die Eröffnung des 
Buffets.
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OV GRESTEN

Goldene Hochzeit
Franz und Christiane Puchebner feier-
ten am 30. Dezember 2023 das Fest der 
goldenen Hochzeit. Dem Jubelpaar gra-
tulierten Obmann Gerhard Wieser und 
Subkassier Hubert Wieser.

Sitzend von links: GR Pfarrer Franz Sinhuber, 
Jubelpaar Christiane und Franz Pucheb-
ner, Bgm. Erich Buxhofer (Gresten-Land); 
Stehend: 3. v. l. Obm. Gerhard Wieser, 4. v. l. 
Subk. Hubert Wieser

OV GÖSTLING

Generalversammlung
Am 2. Dezember wurden im Rahmen 
der ordentlichen Generalversammlung  
Neuwahlen durchgeführt.
Einstimmig wurden gewählt: Obmann 
Bruno Stangl, Obm.Stv. Helmut Katzen-
steiner und Richard Oberthaler, Schrift-
führer, Presse- und Internetreferent 
Leopold Frydrych, SF-St. Erich Daurer, 
Kassierin Marianne Schallauer

Obm.-Stv. Helmut Katzensteiner, LV Präsidi-
almitglied Johann Pfeiffer, KassierIn Marian-
ne Schallauer, Obm.-Stv. Richard Oberthaler 
und Obmann Bruno Stangl (v. l.)

Foto: Leopold Frydrych

HB Scheibbs

STV TRAISMAUER

Erfolgreicher Start
Der Stadtverband lud zum mittlerweile 
51. Kameradschaftsball in den Land-
gasthof Huber in Wagram ein. Es konn-
ten dazu zahlreiche Ballgäste, darunter 
viele Vertreter aus Politik und Wirtschaft, 
als „Ball-Ehrengäste“ begrüßt werden. 
Für die stimmungsvolle Unterhaltungs-
musik an dem Ballabend wurde durch 
die Musikgruppe „Schickeria“ mit Band-
leader Reinhard Loth bestens gesorgt. 
Für die Eröffnung und auch für mehre-
re Tanzeinlagen zeichnete einmal mehr 
die Volkstanzgruppe Wagram unter der 
Tanzleitung von Cornelia Pflügler und 
Lea Polsterer verantwortlich. Eine Tom-
bola mit zahlreichen tollen Hauptpreisen 
rundete die stimmungsvolle Ballnacht 
ab. Ein Teil des Ball-Reinerlöses wird wie-
der für gemeinnützige beziehungsweise 
karitative Zwecke verwendet werden.

Bei der Hauptpreisübergabe – (v. l.) Bri-
gadier Reinhard Kraft, Birgit Lippert, der 
geschäftsführende NÖKB Präsident Ernst 
Osterbauer, Hauptpreisspender Nationalrat 
Süleyman Zorba, der Oberstleutnant Ale-
xander Kodym, die Hauptpreisgewinnerin 
Margareta Gramer, Ballobmann Günther 
Schwab, „Glücksengerl“ Karin Geishofer und 
Hauptmann Hannes Silberbauer.

OV MICHELBACH

OV lud zum Kameradschaftsball
Zum bereits traditionellen Kamerad-
schaftsball lud der OV in die Michel-
bachhalle ein. Eine Damenspende, eine 
Hauptpreistombola, Tanzeinlagen durch 
den „Trachtenverein Alpenland“ und 
die Michelbacher Schuhplattlergruppe 
waren einige der Ballhighlights. Für die 
Tanz- und Unterhaltungsmusik beim Ka-
meradschaftsball zeichnete die Musik-
formation „Christl und Christian“ verant-
wortlich. Ein tänzerisches Highlight war 
das „Mühlrad“, das vom Trachtenverein 
erstmals vorgeführt wurde.

Ehrenobmann Johann Blühberger, Bürger-
meister Hermann Rothbauer mit Gattin Leo-
poldine, HBO Herbert Kraushofer mit Gattin 
Anna, Petra Wachter, Gabriele Thalhammer, 
Obmann Josef Thalhammer, Robert Bertl, 
Eva und Franz Schweitzer sowie Elfriede und 
Hannes Nolz (v. l.)

HESSERBUND 

Generalversammlung 
Bei der GV wurden den Kameraden Vzlt 

Vzlt i.R. Josef Krapfenbauer, Vzlt i.R. Walter 
Hellerschmied, Obst i.R. Franz Hauer, Obm.
Stv. Renate Dienstbier, Vzlt i.R. Karl Scha-
gerl, HBO Vzlt i.R. Herbert Kraushofer, L 
Abg. Kathrin Schindele, STR Gabriele Vavra, 
Annemarie Treiber, GenMjr i.R. Mag. Peter 
Bouda (v. l.)

i. R. Josef Krapfenbauer das „Große Lan-
desverdienstkreuz in Silber“, Vzlt i.R. Wal-
ter Hellerschmied und Obst i. R. Franz 
Hauer das „Landesehrenkreuz in Gold 
mit Schwertern“ als sichtbares Zeichen 
ihrer Verdienste verliehen.

Ausflug und Heurigenbesuch
48 Personen fuhren nach St. Pölten zur 
Landhausbesichtigung mit. Das Land-
hausschiff im Wasserbecken am Trai-
sen-Ufer, das Veranstaltungsfoyer, der 
Sitzungssaal, die Landhauskapelle und 
der Klangturm wurden unter fachkundi-
ger Führung erkundet. Danach stärkten 
sich alle beim Heurigen Ruthmair-Strobl 
in Obermiesting. Trotz eher schlechtem 
Wetter war es ein sehr geselliger Ausflug.

Gruppenfoto bei der Hohlkopfwand im 
Regierungsviertel St. Pölten

Adventzauber in Altlengbach
Wie jedes Jahr war der ÖKB-Verkaufs-
stand am Altlengbacher Adventzauber 
vertreten. Am Freitagabend kamen trotz 
widriger Wetterverhältnisse viele Besu-
cher und konsumierten unsere Fleisch-
laberlsemmerln und tranken Wein, Tee 
und Schnaps. Durch den großen Winter-
einbruch am Samstag mussten wir un-
seren Stand leider geschlossen halten. 
Die Schneemengen waren zu groß und 
die Gefahren damit zu hoch. Die belieb-

ten Barbarazweige 
konnten trotzdem 
wieder verteilt wer-
den.

Hannelore und Ernst 
Weichselbaum in der 
Adventhütte
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HB Tulln

HB TULLN

Informative Arbeitssitzung
Zur Arbeitssitzung des Viertels ober dem 
Wienerwald hatten sich zahlreiche Vier-
tels- Funktionäre (Foto) im Gasthof „Zum 
grünen Baum“ der Familie Schreibleh-
ner in Atzelsdorf eingefunden. In einem 
konstruktiven Klima wurde ausführlich 
diskutiert und auch die wichtigsten Ter-
mine konnten erörtert werden.

Josef Glaser, Heinz Haschka, Franz Palme, 
Bürgermeister Bernhard Heinl, Johann 
Grabner, Johann Pfeiffer, Viertelspräsident 
Augustin Hüdl, Organisationsreferent und 
Viertelsschriftführer Franz Kraus, Johann He-
her, Josef Dorn, Hubert Sumetzberger, Anton 
Dür, Andreas Holzinger, Herbert Kraushofer 
und Leopold Theuratsbacher (v. l.)

OV ABSDORF

Tanzbein eifrig geschwungen
Die Veranstaltung am 13. Jänner im 
Landgasthof „Salomon-Camondo“ war 
vom OV bestens organisiert und die Ka-
meraden wurden auch mit mehr Besu-
chern als im Vorjahr dafür belohnt. Dan-
ke an die zahlreichen Gäste sowie für die 

OV FEUERSBRUNN-WAGRAM

Besinnliche Weihnachtsfeier 
Am Samstag, dem 16. Dezember, lud der 
OV zur besinnlichen Weihnachtsfeier ins 
Gh. „Zum goldenen Kreuz“ der Familie 
Bauer in Feuersbrunn ein. 39 Kamera-
den samt Begleitung sowie 4 Fahnen-
patinnen feierten und wurden durch ein 
schönes Weihnachtsgedicht, vorgetra-
gen von Ulrike Bayer, in Weihnachtsstim-
mung versetzt. Ein Blumengeschenk an 
die guten Seelen des Vereins rundete die 
Veranstaltung ab.

Kdt. Michael Mold, Kassiererin Victoria 
Maneth, Isabella Bauer, Theresa Benninger, 
Ulrike Bayer und Ehrenobmann Vzlt i.R. 
Alfred Frauenwieser (v. l.)

Als Gäste:  Bgm. Franz Dam, Vizebgm. Leo 
Weinlinger, HB- Schriftführerin Karin Stadl-
mann, BO Thomas Kozak und eine Abord-
nung des DM – Schützenenkorps. 

OV STEINAKIRCHEN 

Ausflug
Am 18. November hat der OV mit Ob-
mann Karl Doppler einen Ausflug ge-
macht. Unser erster Besuch galt dem 
Loisium in Langenlois mit einer sehr in-
teressanten Führung durch die Weinge-
schichte. 
Anschließend ging es weiter nach Schil-
tern zu den Kittenberger Gärten zum Kit-
tenberger Advent. Da waren auch Radio 
4/4 mit der Jazz Gitti und Oliver Haidt 
anwesend. Anschließend haben uns die 
Magier „Tommy Ten § Amelia Van Tass“ 
fasziniert und in ihren Bann gezogen.
Einen gemütlichen Abschluss hatten wir 
am Abend beim Landhaus – Heuriger 
Landstetter in Hasling/Artstetten.

Unterstützung der Mitglieder, Privatper-
sonen und der Firmen.
Für beste Stimmung und Unterhaltung 
sorgte wiederum das Trio „Manhattan“.

OV RANDEGG

Jahreshauptversammlung
Am 18. Februar fand die JHV statt. Bei 
der Sitzung waren 108 Kameraden an-
wesend. Obmann Stefan Adelsberger 

konnte zahlreiche Ehrengäste begrü-
ßen. Unter anderem HBO Johann Grab-
ner, Präsidialmitglied Johann Pfeiffer 
jun., Ehren-HB-Soldreferent. Vzlt. i. R. 
Hermann Tod, Ehrenobmann Johann 
Pfeiffer sen. und Ehrenmitglied Wag-
ner Johann sen. Seitens der Gemeinde 
konnte unser neuer Bürgermeister, Kam. 
Manfred Wieser, begrüßt werden. Bei 
der JHV wurden auch langjährige Mit-
glieder ausgezeichnet und Kameraden 
für besondere Leistungen gewürdigt.

OV PURGSTALL

Kameradschaftsball   
Der OV lud zum Ball ins Gh. Krikl. Ob-
mann Franz Wieser konnte viele Ehren-
gäste begrüßen (Foto) sowie Kame-
raden aus Wieselburg, Reinsberg und 
Oberndorf. Unser großer Dank gilt der 
Volkstanzgruppe Purgstall, die mit Jung-
kameraden die  Eröffnung vornahmen. 
„Mostviertel – Power“ sorgte für sehr 
gute durchgehende Stimmung auf der 
Tanzfläche.
Großes Interesse gab es beim Schätz-
spiel und der Tombola, es wurden wieder 
viele tolle Preise (insgesamt 17) verlost 
die alle von der Purgstaller  Wirtschaft, 
gespendet wurden – ein herzliches Dan-
keschön. Das Schätzspiel führte das Ka-
meradenpaar Gerhard und Gattin Mar-
garete Ressl durch.
Die Mitternachtseinlage lag in den Hän-
den von 20 Kameraden und Kameradi-
nen, gleich danach füllte sich wieder die 
Tanzfläche. 
Der OV dankt allen Besuchern und 
möchte für 2025 wieder wie gewohnt 
am  Faschingsamstag ins Gh. Krikl. 
„Ein großes Dankeschön auch an meine 
Stellvertreter Bgm. Hans Fallmann und 
August Stöckl für die Organisation des 
Kameradschaftsballs“, so Obmann Franz 
Wieser.

Zur Eröffnung wurde angestoßen mit Pfarrer 
Dechant Mag. Franz Kronister, BGM Harald 
Riemer und Petra, Vize-Bgm Erik Hofreiter 
und Ramona, Ehrenobmann Anton Winter 
und Maria, Gemeinderäte und Obmann 
Franz Wieser .
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OV SCHWEIGGERS

Traditioneller Maskenball
Am 13. Jänner fand der traditionel-
le Maskenball des OV statt. Unter den 
zahlreichen Besuchern konnten u. a. 
Bürgermeister Josef Schaden, Vize-Bür-
germeister Günther Prinz, HBO Robert 
Reuberger, BO Erich Göschl, OV Jagen-
bach mit Obmann Franz Leutner sowie 
20 Maskengruppen begrüßt werden.  
Für gute Stimmung sorgte die Tanzband 
„Blue Monday“. Bei der Maskenprämie-
rung ging die Gruppe „Natur im Garten“ 
aus Sallingstadt als Sieger hervor. Den 
Tombola-Hauptpreis (Kochtopfset im 
Wert von 200 €) wurde von Martha Win-
ter vom OV Jagenbach gewonnen.

OV JAGENBACH 

Mitgliederversammlung 
Der OV Jagenbach hielt am 3. Dezem-
ber im Gasthaus Hofbauer seine Jahres-
hauptversammlung ab. 
Nach den erfolgreichen Berichten durch 
Obmann Franz Leutner und Kassier 
Franz Weber lobte HBO Robert Reuber-
ger die ausgezeichnete Arbeit, Führung 
und Tätigkeit des OV, was auch Gemein-
derat Huber in seinen Ausführungen 
bestätigte und den ÖKB als wichtige Be-
reicherung in Jagenbach als auch in der 
Gemeinde bezeichnete. Im Anschluss er-
folgten Ehrungen und Auszeichnungen 
für verdiente Kameraden. 

HB Zwettl

Obmann Otto Paul Pollak, Gewinnerin Mar-
tha Winter, Glücksengerl Hermine Prinz und 
Ball-Obmann Robert Reuberger (v. l.)

Gruppenfoto mit den Ausgezeichneten

OV DIETMANNS 

Friedenslicht 
Bereits am 24. Dezember wurde von 
den Kameraden das Friedenslicht im Ge-
meindezentrum ausgegeben.
Höhepunkt war am 25. Dezember die 
Wanderung zum Predigtstuhl – dem 
höchsten Punkt im Bezirk Waidhofen 
an der Thaya – um das Friedenslicht am 
Felsen aufzustellen. Umrahmt wurde 
das gemütliche und kameradschaftliche 
Beisammensein durch Vereinstrompeter 
Christoph Petjera.

HB Waidhofen

Die Kameraden auf dem höchsten Punkt im 
Bezirk Waidhofen/Thaya                 Bild: Wesely

Stiftungsfest der TherMILAK
Über Einladung der Therianischen Mi-
litärakademie nahm der Vorstand un-
ter Führung des Obmanns Olt a.D. Dr. 
Rudolf Rammel am Stiftungsfest am 
14.12.2023 teil. Der eindrucksvolle Fest-
akt fand in Anwesenheit von BM Mag. 
Klaudia Tanner sowie Generalstabschef 
General Mag. Rudolf Striedinger am Ma-

Schriftführer 
Mag. Alfred 

Röhrenbacher 
mit dem Fah-

nentrupp

HB Wiener Neustadt
OV GUTENSTEIN 

Dirndlball 
Am Samstag, dem 20. Jänner 2024, 
wurde wieder der bereits zur Tradition 
gewordene „Dirndlball“ vom OV veran-
staltet. Eröffnet wurde er von der Volks-
tanzgruppe der Landjugend Gutenstein, 
„Die Stritzis“ sorgten für tolle Tanzmusik 
und für eine großartige Stimmung bis in 
die frühen Morgenstunden. Wie schon 
in den vergangenen Jahren, waren auch 
heuer wieder viele Jugendliche unter 
den Ballbesuchern. Für das leibliche 
Wohl wurde von der Gastwirtsfamilie 

ria Theresia Platz statt. Den Abschluss 
des Stiftungsfestes bildete der Empfang 
im Alt-Neustädter-Saal in der ehrwürdi-
gen Burg mit einem großartigen Buffet. 

STV WIENER NEUSTADT

9mm Ordonnanzpistolen
Am 7.12.2023 hielt unser Kam. Obst. a. D. 
Ing. Mag.(FH) Herbert Barthes im Lokal 
„Captains Corner” unseres Kam. Hannes 
Schrenk einen viel beachteten Vortrag 
mit Ansichtsobjekten über 9mm Ordon-
nanzpistolen P08, P38, Glock 17 und 19; 
auch ein äußerst informatives und auf-
wändig gestaltetes Skriptum kam zur 
Verteilung. Herzlichen Dank gebührt un-
serem Kam. Barthes, insbesondere auch 
für das von ihm übernommene Sponso-
ring sämtlicher Speisen und Getränke.

Kam. Obst. 
a.D. Ing. 

Mag.(FH) 
Herbert 
Barthes 

beim 
Vortrag im 

„Captains 
Corner“

Auch Vizepräsident und HBO Ernst Oster-
bauer besuchte mit Gattin den Dirndlball.

Moser und den Kameraden in der „Ka-
meradschafts-Bar“ bestens gesorgt. Um 
einen sicheren Heimweg für die Ballbe-
sucher zu gewährleisten, wurde ein Taxi-
dienst eingerichtet.   

Thomas Primus und Norbert Glasl

OV WÜRNITZ

Kriegerdenkmal gereinigt
Das Kriegerdenkmal, das italienische 
Kriegsgrab und das jüdische Denkmal  
am Ortsfriedhof Großweikersdorf wur-
den gereinigt.
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S p o r tAus den Orts- und Stadtverbänden

HB Korneuburg: Siegerehrung Schießliga 2023
Nach drei Jahren COVID19 Pause, luden HBO Ing. Gerald Mai-
erhofer und der neue Liga-Leiter Thomas Trettenhahn zur Sie-
gerehrung ins Blabolil Heim in Stockerau ein. 

Klasse sitzend aufgelegt - Mannschaft: Division 1: 1. Sierndorf 3, 
2. Tiefenthal, 3. Hollabrunn 1; Division 2: 1. Sierndorf 5 (Aufstieg), 
2. Niederrußbach, Korneuburg 1; Klasse stehend aufgelegt:  
1. Sierndorf 3, 2. Korneuburg 2, 3. Neuaigen; Klasse sitzend 
aufgelegt - Einzelwertung: Division 1: 1. Karl Lendl, 2. Johann 
Wagner, 3. Josef Koch; Division 2: 1. Ernestine Edelbauer, 2. 
Maria Breitschopf, 3. Gottfried Helfer jun. Klasse stehend 
aufgelegt - Einzelwertung: 1. Karl Lendl, 2. Renate Engel,  
3. Johann Wagner. Jugendschützen: 1. Sascha Mareiner, 2. Fe-
lix Schleicher, 3. Florian Plattner
Alle Sieger bekamen Pokale, Medaillen, Urkunden und Sach-
preise, gespendet von der Fa. Fröwis aus Feldkirch und der Fa. 
Jagdstube Bauer aus Stockerau. Im Anschluss fand die Start-
sitzung für die Schießligasaison 2024 statt.
Interessierte Schützinnen und Schützen können sich über die 
Schießliga informieren und auch teilnehmen, Kontaktiert uns 
einfach über unser E-Mail Adresse okbschiessligako@gmail.
com oder Homepage www.okbschiessligako6.webnode.at      

OV Weiten: Krampusschießen
Am 1. Dezember 2023 nahm eine OV Abordnung – die 
drei Enkeltöchter von Obmann Vogler – am Krampus-
schießen teil.  

HB-SF Matthias Steiner, HBO Ing. Gerald Maierhofer, einer der 
Sieger, Karl Lendl, Ligaleiter Thomas Trettenhahn und BO Marcel 
Havliczek (v. l.)

Grün – jetzt auch vorge-
bunden und mit Gum-
mizug erhältlich – mit 
unserem Logo und mit 
dem offiziellen Landes-
wappen             20,– Euro 

NÖKB-Shop

NÖKB-Krawatte

NÖKB-Krawattennadel

NÖKB-Marschklänge

mit unserem Logo und mit dem offiziellen Landeswap-
pen mit Mauerkrone  8,– Euro 

Marschklänge gespielt von der Militärmusik NÖ unter 
der Leitung von Oberst Anton Pistotnig             10,– Euro 

Bestellung: NÖKB-Landesbüro, 3100 St. Pölten, 
Ferstlergasse 8/3; landesbuero@noekb.at, 02742/23 323
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OV Weiten: Hobby-Dart- 
turnier zur Mitgliederfindung
Am 27. Jänner 2024 veranstaltete der OV Weiten und 
Umgebung zur Mitgliederfindung für eine Sportgruppe 
Dart ein Hobby Dartturnier im Gasthof Kremser in Weiten. 
Es kamen 41 Teilnehmer zu dieser Veranstaltung, wobei 
auch eine Damenwertung durchgeführt werden konnte.  
Organisiert und durchgeführt wurde dieses Turnier vom 
ÖKB-Mitglied Dominik Enk mit Unterstützung von Lukas 
Böhm und des Obmanns vom DC RAPPOTTOS (Darts Club 
Rappottenstein) Ewald Fessl.

OV Unserfrau: 3. Platz beim 
Eisstockturnier der FF

Die Kameraden Franz Haas, Johann Waldherr, Johannes 
Wiesinger und Leo Fegerl, von der Ortsverbandsgruppe 
Unserfrau/Umgebung, erarbeiteten sich, von insgesamt 
18 Gruppen, den 3 . Platz beim Eisstockturnier der FF Alt-
weitra.

Bei der Veranstaltung nahmen 60 Kegler im Alter zwischen 23 und 
85 Jahren teil.

Offene Kegel- 
Bezirksmeisterschaft Amstetten
Die Kegel-Bezirksmeisterschaft fand am 17. Februar 2024 in 
Amstetten statt.
Gewonnen hat bei den Herren Randegg, Bezirksmeister im 
BV Amstetten wurde Ferschnitz 1, vor Ferschnitz 2, Amstetten  
und Ulmerfeld/Hausmening.
Bei den Damen gewann Purgstall, Bezirksmeister im BV Ams-
tetten wurde ebenfalls Ferschnitz 1 vor Ferschnitz 2.
Unsere Motivation ist es, wieder mehr Schwung in den Kegel- 
Stocksport zu bringen, um das Niveau von vor „Corona“ zu er-
reichen.
Vielen Dank für die zahlreichen, positiven Rückmeldungen 
und dass alle mit großer Begeisterung dabei waren und viele 
Teilnehmer zur Siegerehrung gekommen waren!

StV St. Valentin: Kegeln und 
Ripperlessen

Eine Abordnung von Mitgliedern mit Obmann Hannes 
Lengauer kegelten traditionell wiederum im Gasthof 
Rechberger in Baumgartenberg mit anschließendem Rip-
perlessen. Insgesamt waren 25 Kameraden und Kamera-
dinnen dabei. Im Bild hinten links Obm. Lengauer.

StV St. Valentin: Kegelrunde 
Bei der letzten Kegelrunde des Kameradschaftsbundes St. Va-
lentin im November 2023 haben 10 Teilnehmer mitgemacht.
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Einladung zur

18. Landesmeisterschaft
Luftgewehr & Luftpistole

Schützengilde Union Seitenstetten  
(St. Veit 5, 3353 Seitenstetten)

Termin: Samstag, 20. 4. 2024 von 9:00 bis 17:00
 Sonntag, 21. 4. 2024 von 9:00 bis 15:00
Nenngeld: Einzelwertung: € 8,– Mannschaft: € 10,–
Klassen: 

Jugend: 
• stehend aufgelegt; 10–17 Jahre 

Allgemeine Klasse AK I - Herren:

• stehend aufgelegt; 18-59 Jahre

Allgemeine Klasse AK I - Damen:

• stehend aufgelegt; 18-59 Jahre

Senioren AK II – Herren:

• sitzend aufgelegt; ab 60 Jahre

Senioren AK II – Damen:

• sitzend aufgelegt; ab 60 Jahre

Sportschützen Jugend:

• stehend aufgelegt; 10-17 Jahre

Sportschützen AK I - Herren & Damen:

• stehend aufgelegt; 18-59 Jahre

Sportschützen AK II - Herren & Damen:

• sitzend aufgelegt; ab 60 Jahre

Mannschaften LG & LP: bestehend aus 3 Schützen der Klassen Ju-
gend, Allgemein AK I & Senioren AK II.
Durchführender OV: OV Seitenstetten
Funktionär: Leopold Theuratsbacher
Durchführung: elektronische Anlage (Disag), Probeschüsse unbe-
grenzt,
20 Wertungsschüsse LG/LP (15 Minuten Probe & 25 Minuten Wer-
tung),
Luftgewehr (LG) in Zehntelwertung und Luftpistole (LP) in ganzen 
Ringen.
Schießbekleidung: nur in den Klassen Sportschützen laut ISSF-
Regeln erlaubt.
Luftgewehre - Luftpistolen: können vom Verein benützt werden, 
eigene Waffen müssen den ISSF -Regeln entsprechen.
Schießordnung: am Schießstand ausgehängt, bei erstem Verstoß: 
Abmahnung,bei zweitem Verstoß: Disqualifikation.
Teilnahmeberechtigt: alle Mitglieder des ÖKB NÖ und deren An-
gehörige
Schießleistungssabzeichen: für ÖKB Mitglieder möglich, gewertet 
werden die ersten zehn Schüsse.
Siegerehrung: Sonntag 21.4.2024 ca. 16:30 Uhr im Vereinslokal.

Ich hoffe auf rege Teilnahme aus allen Verbänden und freue mich, 
viele Teilnehmer begrüßen zu dürfen!

Leopold Theuratsbacher
Landesvorstand Ressort Sport

Der ÖKB-Landesvorstand - Ressort Sport 
stellt sich vor:

Mein Name ist Leopold Theuratsbacher, geboren 
am 2.10.1962. Ich wohne in Ferschnitz, bin verhei-
ratet und habe 5 Kinder und 4 Enkelkinder. Durch 
meinen Bruder bin ich 1992 beim OV Ferschnitz 
zum Kegeln gekommen. Im Jahr 1995 wurde ich 
Mitglied beim Ortsverband Ferschnitz. Aufgrund 
meines sportlichen Engagements  wurde ich 2001 
mit der Funktion eines Sportreferenten betraut. 
Diese Funktion übe ich mit großer Leidenschaft 
aus und mein Bestreben ist, 
weitere Mitglieder für den 
Sport zu werben. 

Aufgrund meiner zahl-
reichen Aktivitäten beim 
Ortsverband wurde ich im 
Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung im Jahr 2017 
zum Ortskassier gewählt. 
Seit 2021 bin ich Bezirks-
sportreferent im HB Ams-
tetten. Im Oktober 2023 
habe ich die Funktion des 
Landesspor treferenten 
übernommen. Bis zum heutigen Tage habe ich es 
nicht bereut, all die mir übertragenen Aufgaben 
mit viel Enthusiasmus im ÖKB auszuüben. 

Seit meiner Versetzung in den Ruhestand 2019 
betreibe ich das Golfen und verbringe auch viel 
Freizeit am Golfplatz in Ferschnitz. Unter anderem 
nehme ich auch an diversen Golfturnieren teil. 

Die Marktgemeinde Ferschnitz hat 1880 Einwoh-
ner, der Ortsverband Ferschnitz zählte bei Jahres-
ende 227 Mitglieder. 

In den Jahren 2022 bis 2024 konnten wir 33 neue 
Mitglieder für den Ortsverband gewinnen, hier-
von 19 über das Sport-Ressort. Im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung wurden drei Mitglie-
der der Kegelgruppe in den Vorstand gewählt. 

Ein besonderes Anliegen ist mir die Pflege der Ka-
meradschaft innerhalb des Ortsverbandes, aber 
auch das Bestreben, den Sport zu fördern. Gerne 
bin ich jederzeit bereit, Anregungen und Hilfe-
stellungen zu geben, um den ÖKB auch in den 
Medien zu präsentieren, um dadurch auch neue 
Mitglieder zu gewinnen. Für ÖKB-Mitglieder und 
solche, die es noch werden wollen, haben wir auf 
der NOEKB-Homepage einen Link mit Sport ins-
talliert mit Unterordner Landessport sowie Vier-
telsport, in dem Einladungen und Ergebnislisten 
mit Bilddokumentation zu sehen sind. 

Ich hoffe auf eine gute Zusammenarbeit und 
wünsche dem ÖKB und seinen Ortsverbänden 
eine gute Zukunft, die von Erfolg begleitet sein 
mag. 

Euer  Landessportreferent   
Leopold Theuratsbacher

Leopold Theuratsbacher
Landesvorstand Sport
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Der NÖKB hat auch heuer wieder ein spezielles Angebot für Opernfreun-
de im ÖKB (österreichweit) für die Oper BURG Gars bereit. 

„Wir möchten Sie herzlich dazu einladen, die Oper BURG GARS im Sommer 
2024 zu besuchen - gerne individuell oder im Rahmen eines Gruppenbe-
suchs“, so Dr. Andreas Anker von der OPER BURG GARS. 

Als besonderen Anreiz werden bei einem Besuch als Gruppe über den Part-
nerrabatt hinaus exklusive Preiskonditionen auf die Opernkarten für den 
ÖKB angeboten:

Mitgliederermäßigung auf Einzelkarten:  10% 
Gruppenbestellungen von 10 bis 19 Personen:  15%
Gruppenbestellungen ab 20 Personen:   20%

Reservierungsanfragen und Buchungen richten Sie bitte an office@oper-
burggars.at oder +43 (0)2985/33000.

Oper BURG GARS: Wieder spezielle  
Angebote  für Mitglieder des ÖKB

SPIELTERMINE
SA 13. Juli (Premiere)
DI 16. Juli • DO 18. Juli • SA 20. Juli • DI 23. Juli • DO 25. Juli •
SA 27. Juli • DI 30. Juli • DO 1. August • SA 3. August (Derniere)

BEGINN: jeweils 20:00 Uhr

KARTENPREISE ab 31,– Euro

Museum Horn: 10 % Preisnachlass für ÖKB
„Mensch.Boden.Technik - 7.500 Jahre Landwirtschaft“ be-
titelt sich die mit 1.500m² flächenmäßig größte Ausstellung im 
Museum Horn. Hier stehen Techniken, Geräte und Maschinen 
genauso im Mittelpunkt wie die Menschen und deren Arbeit.
Außerdem beherbergt das Horner Museum eine der größten 
Urgeschichtssammlungen in Niederösterreich, im ehemaligen 
Bürgerspital finden sich Ausstellungen zur Stadtgeschichte,  
Reformation, das Antikenkabinett, die Mineraliensammlung 
und das Lapidarium.
(Gruppen)Führungen durch das gesamte Museum sind genau-
so möglich wie spezielle Führungen z. B. durch den Landwirt-
schaftsbereich. 
ÖKB-Mitglieder erhalten einen Preisnachlass von 10 %.
Außerdem bietet das Museum Kombi-Angebote mit dem Greif-
vogelzentrum Waldreichs und dem Benediktinerstift Altenburg.
Nähere Infos:  
Hans-Peter Trimmel, 02982 2372 oder museum@horn.gv.at 


